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Fest der Begegnung
im Stadtgarten

Internationaler »Tag der Demokratie«
in Engen am 14. September

Engen. Zum »Tag der Demo-
kratie« wird die Aktionsge-
meinschaft »Unser buntes En-
gen« am kommenden Sams-
tag, 14. September, im Stadt-
park ein Fest der Begegnung
ausrichten.

Dazu sind alle Bürgerinnen
und Bürger ab 11 Uhr herzlich
eingeladen.

Nach Grußworten können
Kinder pünktlich um 12 Uhr
Luftballons steigen lassen. Dies
ist eine bundesweite Aktion.
Ab 13 Uhr sind alle zu einem
gemütlichen Hock eingeladen.
Der Imbiss mit verschiedenen
Speisen ist gratis, Getränke
werden verkauft. Von 15 Uhr
an sorgt das Trio »In-Takt« für
Unterhaltung.

Wer das Glücksrad dreht,
dem winken interessante Prei-
se. Kleine Kinder können sich
auf dem Spielplatz im Stadt-
park vergnügen, für größere ist
der Jugendtreff mit Tischkicker
und Billard geöffnet.

Bei schlechtem Wetter findet
das Fest im Katholischen Ge-
meindezentrum im Hexen-
wegle statt.

Kooperationspartner des
»Tages der Demokratie« sind
die Stadt Engen, der Helfer-
kreis Asyl, das Demokratiezen-
trum Konstanz, Engagement
Global und andere mehr.

Der Tag wird abgerundet
durch ein Open-Air-Kino auf
der Freilichtbühne hinter dem
Rathaus, wo in Kooperation
mit der Ateliergemeinschaft
Mahler/Müller-Harter der viel-
fach ausgezeichnete Film »Se-
arching for Sugarman« von

Malik Bendjelloul über den
Musiker Sixto Rodriguez ge-
zeigt wird.

Noch nie gehört? Dabei war
der mexikanisch-stämmige
Singer-Songwriter einst fast so
gefeiert wie Bob Dylan; aller-
dings ausschließlich in Südafri-
ka. Hier wurde in den 70ern
sein Album Cold Fact zum
Soundtrack der Antiapartheid-
bewegung.

In Rodriguez’ Heimat hinge-
gen, den USA, wusste niemand
von seinem Ruhm, auch nicht
er selbst. Zwei südafrikanische
Fans begeben sich eines Tages
auf die Suche nach ihrem Idol,
um das sich viele Gerüchte ran-
ken, vor allem um dessen ver-
meintlichen Selbstmord. Was
sie am Ende entdecken, ist weit
mehr, als sie sich erhofft hat-
ten.

Wer Rodriguez’ Musik noch
nicht kennt, sollte sich diesen
beeindruckenden Film nicht
entgehen lassen. Beginn ist um
20 Uhr, bitte Sitzkissen mit-
bringen.

Bei schlechtem Wetter wird
der Film im Schützenturm
gezeigt. Der Eintritt ist frei,
Spenden sind willkommen.

Der »Tag der Demokratie«
wurde von den Vereinten Na-
tionen im Jahr 2007 erstmals
begangen.

Das Ziel dieses Tages ist die
Förderung und Verteidigung
der Grundsätze der Demo-
kratie, zum Beispiel Wahrung
der Menschenwürde, Gleich-
heit vor dem Gesetz, freie
Wahlen, Meinungs- und Pres-
sefreiheit.

Memoboards gestalten: Bei der Kinderwohnung Kun-
terbunt des Diakonischen Werkes konnten zehn Kinder im Rah-
men des Sommerferienprogramms der Stadt Engen ihre eigenen
individuellen Memoboards gestalten. Mit Hilfe von Magnetfolie,
Tafelfolie und auch Kork verwandelten sich die Sperrholzbretter
in gute Erinnerungshilfen, an die man mit Magneten und Pinnna-
deln alle wichtigen Infos heften kann. Und damit das Ganze nicht
nur praktisch ist, sondern auch noch toll aussieht, wurde mit ver-
schiedenen Motiven und Farben gearbeitet. Dabei entstanden
Glücksschweine, Unterwasserwelten oder einfach grafische, bun-
te Muster. Auf jeden Fall konnten am Abend alle Kinder stolz ihre
kreativen Werke nach Hause tragen. Weitere Eindrücke von den
tollen Angeboten im Sommerferienprogramm sind auf den Seiten
16 und 17 zu finden. Bild: Kinderwohnung

Herbstwanderung
Mit dem Skiclub im Schwarzwald unterwegs

Engen. Am Sonntag, 22. Sep-
tember, führt die Herbstwan-
derung des Skiclubs Engen auf
den Bernauer Hochtal Steig.
Vom Hohfelsen mit Blick über
das Bernauer Hochtal geht es
weiter zum kleinen Spießhorn
mit herrlichem Ausblick zu den
höchsten Gipfeln im Schwarz-
wald. Der weitere Weg zum
großen Spießhorn begeistert
mit einem Blick über das Men-
zenschwander Tal bis nach St.
Blasien. Von der Krunkelbach-
hütte führt der Weg zum
Milchberg und weiter zum
Scheibenfelsen. Über den Ber-

nauer Panoramaweg geht es
dann zurück zum Ausgangs-
punkt. Start ist um 9 Uhr auf
dem Edeka-Parkplatz in Engen.
Die Anfahrt erfolgt in Fahrge-
meinschaften. Mitzubringen
sind Rucksackverpflegung und
ausreichend Wasser. Die Wan-
derung dauert circa fünf Stun-
den. Erforderlich sind stabiles
Schuhwerk und gegebenen-
falls Wanderstöcke.

Gäste sind willkommen. An-
meldung bitte bis Mittwoch,
18. September, bei Wolfgang
Merkle, Tel. 07733 9967211
oder wmerkle@live.de.
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Wochenmarkt, Donnerstag, 12. September, 8 bis 12 Uhr,
Marktplatz
Stadt Engen und Touristik Engen, Historische Erlebnisfüh-
rung »Von Hexerei, Pest und Krieg - dem Leben zum Trotz«,
Donnerstag, 12. September, 19 Uhr, Freilichtbühne hinterm
Rathaus
Grundschule Welschingen, Einschulungsfeier 1. Klasse, Frei-
tag, 13. September, 11 Uhr, Hohenhewenhalle
Stadt Engen und Touristik Engen, Öffentliche Stadtführung
mit Nachtwächter und Bürgersfrau, Samstag, 14. September,
19.30 Uhr, Freilichtbühne hinterm Rathaus
Stadt Engen, Traumstunde: »Omas freche Ziegen«, Montag,
16. September, 15 Uhr, Stadtbibliothek

Donnerstag, 12.09. Problemstoffsammlung:
16-19 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Samstag, 14.09. Grünschnittabgabe
10:30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 16.09. Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Montag, 16.09. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 17.09. Biomüll Engen
Samstag, 21.09. Elektronikschrott-Kleingeräte

8-12 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 23.09. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 24.09. Biomüll Engen
Mittwoch, 25.09. Restmüll Engen und Ortsteile
Samstag, 28.09. Grünschnittabgabe

10:30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 30.09. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 01.10. Biomüll Engen
Freitag, 04.10. Gelber Sack Engen und Ortsteile
Samstag, 12.10. Grünschnittabgabe

10:30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Nähere Infos beim Müllabfuhrzweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung: SUEZ Deutschland GmbH, Hotline
0180/1888811.
Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13

Veranstaltungen

Abfalltermine

Grundsteuer-Jahresrate

Engen. Der Antrag auf die Jahreszahlung der Grundsteuer
kann bis zum 30. September 2019 für das kommende Jahr
2020 bei der Stadtverwaltung Engen, Kämmerei, Spendgasse
1, 78234 Engen, gestellt werden. Ab dem 1. Oktober 2019
kann die Jahreszahlung nur für das Jahr 2021 beantragt wer-
den. Die Jahresrate ist immer am 1. Juli fällig.
Informationen zur Zahlung oder zur Erteilung eines SEPA-Last-
schriftmandats erteilt die Stadtkasse Engen (Telefon 07733/
502-221).
Bei Fragen zur Steuerberechnung steht die Stadtkämmerei En-
gen (Telefon 07733/502-247) gerne zur Verfügung.

Am Dienstag, 17. September, findet um 17 Uhr im Bürger-
saal des Rathauses eine öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rates statt.

Tagesordnung

1. Bestimmung der das Protokoll unterschreibenden Stadt-
räte

2. Bekanntgabe der in der letzten nichtöffentlichen Sit-
zung gefassten Beschlüsse

3. Stadtsanierung »Bahnhofsbereich mit Altstadt«
a) Zusammenfassung des bisherigen Verfahrensstan-

des
b) Entscheidung über Gebietsabgrenzung, Neuord-

nungskonzept, Finanzierung, Laufzeit und Verfah-
renswahl

c) Festlegung der Fördergrundsätze für Privatmaß-
nahmen

d) Beschluss der Satzung über die förmliche Festle-
gung des Sanierungsgebiets »Bahnhofsbereich mit
Altstadt«

4. Beschlussfassung über die Bildung eines gemeinsamen
Gutachterausschusses Hegau-Hochrhein bei der Stadt
Singen (Hohentwiel)

5. Beschlussfassung über die Rücknahme der Klage gegen
die Feststellungen aus den Erhebungen des Zensus 2011

6. Fördergesellschaft Hegau-Bodensee-Klinikum mbH
Zustimmung zur Feststellung des Jahresabschlusses
2018

7. Fördergesellschaft Hegau-Bodensee-Klinikum mbH
Bestellung des Wirtschaftsprüfers für den Jahresab-
schluss 2019

8. Information über die Kostensteigerung bei der Baumaß-
nahme Kinderkrippe Im Baumgarten

9. Information über die Kostensteigerung bei der Baumaß-
nahme Feuerwehr Bittelbrunn

10. Beschlussfassung über die Gründung eines beratenden
Ausschusses »Konzessionierungsausschuss Strom-
und Gaskonzessionsverfahren«

11. Fragemöglichkeiten der Bürgerinnen und Bürger
12. Beschlussfassung zur Annahme von Spenden
13. Dringende Vergaben
14. Mitteilungen
15. Anregungen und Anfragen

- Änderungen vorbehalten -

Nähere Informationen zur Sitzung können auf der Homepage
der Stadt Engen unter www.engen.de im Bürgerinformations-
system eingesehen werden.

Gemeinderat

Stellenbörse
Auf der Homepage der Stadt Engen

Engen. Auf der Suche nach
einer beruflichen Veränderung
lohnt es sich, auch einmal ei-
nen Blick in die Rubrik »Stellen-
börse« auf der Homepage der
Stadt Engen zu werfen. Ob
Praktikum, Lehrstelle, Teilzeit-
job oder neue Herausforde-

rung - die Unternehmen in En-
gen bieten immer wieder neue
und interessante Stellenange-
bote an. Mehr Informationen
hierzu gibt es unter www.en
gen.de in der Rubrik Wirtschaft
& Bauen -> Wirtschaftsförder
ung -> Stellenbörse.
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im Städtischen Museum Engen + Galerie

Kunstausstellung: »blauwärts« von Sabine Becker

FORUM REGIONAL: »Im Fluss« von Renate Gaisser

Dauerausstellungen: Sakrale Kunst, Geschichte Engen,
Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., Fr. 14-17 Uhr,
Sa. + So. 11-18 Uhr

Eintritt: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro

Familientag: 1. Sonntag im Monat -
kostenfreier Eintritt:
Sonntag, 6. Oktober

Ausstellungen

Die Stadt der Liebe
kann warten

Kino-Abend am 27. September
in der Stadtbibliothek

Engen. Am Freitag, 27. Sep-
tember, 20 Uhr, zeigt der För-
derverein der Stadtbibliothek
einen Film »rund um Anne«.
Beim ersten Kinoabend in der
neuen Saison verwöhnt das Ki-
noteam des Fördervereins die
Gäste mit französischem Käse,
Baguette und leckerem franzö-
sischen Wein. Es ist keine An-
meldung erforderlich. Einlass:
19.30 Uhr, Eintritt frei. Infos
unter Tel. 07733/ 501839
oder in der Stadtbibliothek.

Zum Inhalt: Die Frau des er-
folgreichen Hollywood-Produ-
zenten Michael fühlt sich we-
gen der vielen Arbeit ihres
Mannes und dessen ständiger
Abwesenheit einsam und iso-
liert. Außerdem hat ihre Toch-
ter gerade den Haushalt verlas-

sen, um an der Universität zu
studieren. Als sie mit ihrem
Mann in Südfrankreich ist und
der zu einem wichtigen Termin
aufbricht - obwohl ein gemein-
samer Kurzurlaub geplant war
- bekommt Anne von Michaels
Geschäftspartner Jacques das
Angebot, im Cabrio einen
Road-Trip quer durch Frank-
reich zu unternehmen, von
Cannes nach Paris. Die Fahrt
könnte in wenigen Stunden
absolviert werden, doch die
beiden lassen sich Zeit und
dehnen die Reise auf zwei Tage
aus. Denn schließlich gibt es
unterwegs jede Menge zu ent-
decken - und das betrifft nicht
nur Landschaft, Kirchen und
gutes Essen, sondern auch den
jeweiligen Autositznachbar.

Heiß-auf-
Lesen-Abschlussparty

Am 21. September
im Katholischen Gemeindezentrum

Engen. »Heiß auf Lesen!« -
die Leseclubaktion der Stadtbi-
bliothek in den Sommerferien
geht zu Ende. Alle Kinder, die
beim Leseclub mitgemacht ha-
ben, sollten unbedingt ihre
Logbücher bis Dienstag, 17.
September, in der Stadtbiblio-
thek abgeben.

Die Stadtbibliothek möchte
sich bei allen Schülerinnen und
Schülern, die mitgemacht ha-
ben, mit einer coolen Ab-
schlussparty bedanken. Wie
angekündigt, sind alle Lese-
clubteilnehmer herzlich einge-
laden, am Samstag, 21. Sep-
tember, um 16 Uhr im Katholi-
schen Gemeindezentrum an
der Abschlussparty teilzuneh-

men. In diesem Jahr gibt es ein
tolles Kindertheater mit einem
riesigen Wi-Wo-Wa-Wunder-
buch.

Im Anschluss gibt es wieder
eine Tombola mit tollen Prei-
sen sowie gratis Pizza für alle
lesebegeisterten Schülerinnen
und Schüler. Außerdem erhal-
ten alle Kinder eine Urkunde,
wenn sie mindestens drei Bü-
cher gelesen haben.

Um die Planung zu erleich-
tern, bittet die Stadtbibliothek
um Anmeldung bis Donners-
tag, 19. September, direkt in
der Bibliothek, unter Telefon
07733/501839 oder per
E-Mail an stadtbibliothek.en
gen@web.de.

MachBar uff dä Gass«: Nach dem vollen Erfolg im ver-
gangenen Jahr findet am kommenden Samstag, 14. September,
zum zweiten Mal »MachBar uff dä Gass« auf dem Kirchplatz ober-
halb der »MachBar« im Herzen der Engener Altstadt statt. Ab 18
Uhr wird die Rockband »Schlaflos«, live und im Original, bis 22
Uhr für gute Stimmung und Unterhaltung sorgen. Die Engener Lo-
kalmatadoren waren bereits im vergangenen Jahr mit am Start
und freuen sich auf ihren Heimauftritt in Engen. »Also nichts wie
hin zum zweiten offiziellen “Samstag uff dä Gass“ in Engen«,
laden die Veranstalter und die Rockband »Schlaflos« ein.

Bild: Rockband Schlaflos

Auf der Astro-Messe
Werbung für Planeten-Lehrpfad und -Radweg

Engen. Auch in diesem Jahr
sind der »Planeten-Lehrpfad
Engen« und der »Planeten-
Radweg durch den Hegau« auf
der Astro-Messe in Villingen-
Schwenningen am Samstag,
14. September, von 10 bis 17
Uhr vertreten. Es wird auch das
Funktionsmodell des foucault-

schen Pendelversuchs vorge-
führt, mit dem die Drehung der
Erde bewiesen wird.

Übrigens: Im Lichtraum des
Engener Gymnasiums ist an ei-
nem 11 Meter langen Stahlseil
ein foucaultsches Pendel in-
stalliert. Man muss es nur in
Schwingung versetzen.
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Dieses Jahr zeigten das Mobile Kino Ludwigsburg und die Stadt Engen wieder zwei tolle Kinofilme in Engen
als Open-Air. Bei lauer Sommernacht genossen am Freitag, 30. August, über 150 Kinobesucher auf der Kioskterrasse und auf der Liegewiese
im Erlebnisbad Engen den Film »Der Junge muss an die frische Luft« (linkes Bild). Am Samstag, 31. August, ging es dann auf der schönen Frei-
lichtbühne hinter dem Rathaus bei ebenfalls tollem Wetter mit dem Film »Bohemian Rhapsody« weiter. Auch hier war die Resonanz mit über
180 Besuchern riesengroß. Bilder: Stadt Engen
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Auf dem beeindruckenden Deckengemälde im Biesendorfer Pfarrhaus hat der Maler Biesendorfer Ge-
sichter in den christlichen Motiven verewigt. Thomas Schaad (Mitte) gab Einblicke in die Geschichte des
Hauses und seiner (Innen-)Architektur und umfangreiches Hintergrundwissen. Bild: Rauser

Als Goethe fast
durch Biesendorf kam

Thomas Schaad stellte Biesendorfer Pfarrhaus vor

Engen/Biesendorf (rau). Zu
einem besonderen Einblick in
die Dorfgeschichte waren die
Besucher des Denkmaltags am
vergangenen Sonntag in Bie-
sendorf eingeladen. Architekt
Thomas Schaad hatte zur Be-
sichtigung des ehemaligen
Pfarrhauses eingeladen, das er
seit zwölf Jahren sorgfältig re-
stauriert. Neben den Erläute-
rungen zum Haus bewies
Schaad auch umfangreiches
Wissen zur Dorfgeschichte.
Etwa, dass die Trasse ins Hegau
fast durch Biesendorf geführt
hätte. »Dann wäre Goethe
auf seiner Reise auch hier vor-
beigekommen«, so Schaad
schmunzelnd.

In drei Führungen konnte
man das alte Pfarrhaus kennen
lernen, das 1795 erbaut wur-
de. »Mittlerweile kann man
nicht nur Bäume, sondern Bau-
holz exakt zurückdatieren«, so
Schaad. Er selbst hätte das
Haus noch älter geschätzt. Ge-
baut wurde, das konnte der
Hausherr anhand von Urkun-
den nachvollziehen, mit frisch
geschlagenem Holz. Dies sei
ungewöhnlich, so Schaad, da
das Holz arbeite und trocknen
sollte. Die rasche Bauvergabe
an einen Möhringer Handwer-
ker und die Errichtung noch im

selben Jahr bei voller Voraus-
zahlung hatte seinen Grund in
den politischen Verhältnissen
Europas: »Die französische Re-
volution war im Gange, die
Bauherren fürchteten den
Wertverlust ihres Geldes«.

Spannendes gab es zum »Un-
terrichtszimmer« im Erdge-
schoss zu berichten. Dort lehr-
te der Pfarrer die Biesendorfer
Kinder. Das Deckengemälde
aus den 40er-Jahren zeigt Fi-
guren, die die Gesichtszüge
von Dorfbewohnern tragen.
Hinter der Tapete befanden
sich Kritzeleien und Inschriften
von Schülern. Leider war dieser
Pfarrer »kein Guter«, weiß
Schaad noch aus den Erzählun-
gen der älteren Dorfbewohner.
Die Kinder hätten Angst vor
ihm gehabt, aber auch die er-
wachsenen »Schäflein« habe
der Kirchenmann immer streng
ins Auge gefasst. Im ersten
Obergeschoss, der »Beleta-
ge«, befanden sich weitere
Wohn- und Schlafräume des
Pfarrers und der Bediensteten.

In Engen bot der Tag des of-
fenen Denkmals auch im Sud-
haus, der Stadtkirche, der Spi-
talkirche, der Gaugelmühle
und weiteren Orten die Gele-
genheit, in die Geschichte ein-
zutauchen.

Fanfarenzug Engen

Beisammensein
Engen. Die Gründungsmit-

glieder des Fanfarenzugs En-
gen treffen sich am Donners-
tag, 19. September, um 14.30
Uhr in der Vinothek Gebhart zu
einem geselligem Beisammen-
sein und zum Austausch von
Erinnerungen an erfolgreiche
Auftritte aus der Gründerzeit,
unter anderem in Österreich,
Frankreich und der Schweiz.

Traumstunde

Omas
freche Ziegen

Engen. Am Montag, 16. Sep-
tember, um 15 Uhr, liest Ilka
Kinzner Kindern ab vier Jahren
eine Geschichte über Rück-
sichtnahme vor. Mit Bastelakti-
on. Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, wird um Anmeldun-
gen ab sofort in der Bibliothek
oder unter Telefon 07733/
501839 gebeten.

Zum Inhalt der Geschichte:
Seit die Ziegen Frida und Fritzi
eingezogen sind, ist es mit dem
beschaulichen Leben von Nin
und ihrer Großmutter vorbei.
Die Ziegen haben nichts wie
Unfug im Kopf. Sie sind nicht
nur dickköpfig, sondern auch
total rücksichtslos. Als sie es ei-
nes Tages zu bunt treiben,
greift Oma ein. Sie bindet die
Ziegen zusammen. Frida und
Fritzi lernen nach einigen Tur-
bulenzen, wieviel Spaß es ma-
chen kann, Dinge gemeinsam
zu tun und auf andere Rück-
sicht zu nehmen.

FFW Anselfingen

Hauptübung
verschoben

Anselfingen. Die Abteilungs-
wehr Anselfingen muss aus
terminlichen Gründen ihre ur-
sprünglich am 14. September
geplante Übung auf den 16.
November verschieben.
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Erstberatung für Patente,
Marken und Erfindungen

Am 25. September in Engen

Engen. Der Regionale Wirt-
schaftsförderverein Hegau bie-
tet zusammen mit der Kanzlei
Weiß, Arat und Partner mbB
Patentanwälte und Rechtsan-
walt und der Stadt Engen am
Mittwoch, 25. September, kos-
tenfreie Erstberatungen zum
Thema »Patente, Erfindungen
und Marken« an. Das Bera-
tungsangebot richtet sich an
Unternehmer, Erfinder und
Existenzgründer aus den Mit-
gliedsgemeinden des Wirt-
schaftsfördervereins (Engen,
Tengen, Aach, Gottmadingen,
Hilzingen, Mühlhausen-Ehin-
gen).

Sprechzeiten sind von 14 bis
19 Uhr in den Räumen der
Kanzlei Weiß, Arat & Partner

mbB, Zeppelinstraße 4, Engen.
Zur Terminkoordinierung ist
eine Anmeldung bis 19. Sep-
tember unter Tel. 07733/
502-212 oder formlos per
E-Mail an PFreisleben@engen.
de erforderlich.

In Einzelgesprächen beant-
worten Rechtsanwältin Ute
Kimmling (Bereich Marken,
Geschmacksmuster bezie-
hungsweise Design) und
Rechtsanwalt Dogan Arat (Be-
reich Patente, Gebrauchsmus-
ter) typische Fragen, die sich
potenzielle Anmelder stellen,
angefangen von der Frage
nach dem Nutzen der Anmel-
dung über die Voraussetzun-
gen der jeweiligen Anmeldung
bis hin zu den Kosten. »Alles wird anders«

Vortrag für Unternehmer und Führungskräfte
am 25. September

Engen. Zum Vortrag »Alles wird anders - neue Lebens- und
Arbeitsmodelle im Jahr 2030« laden die Stadt Engen, die
Volksbank eG Schwarzwald Baar Hegau und der Regionale
Wirtschaftsförderverein Hegau am Mittwoch, 25. Septem-
ber, ein. Die kostenfreie Veranstaltung in der neuen Stadthal-
le Engen (Hohenstoffelstraße 3a) richtet sich an Unternehmer
und Führungskräfte der Region. Los geht es um 18:30 Uhr
mit einem Apéro; Vortragsbeginn ist um 19 Uhr.

Aus organisatorischen Grün-
den ist eine Anmeldung bis 18.
September unter Tel. 07733/
502-212 oder formlos per
E-Mail an PFreisleben@engen.
de erforderlich.

Albert Einstein soll einmal ge-
sagt haben: »Ich beschäftige
mich lieber mit der Zukunft,
denn ich werde die meiste Zeit
in ihr leben«. Doch das Funda-
ment für die Zukunft liegt in
der Gegenwart. Es liegt des-
halb an uns, die Zukunft le-
benswert zu gestalten. Damit
das gelingt, sollte man Chan-
cen, Herausforderungen und
Trends der nächsten Jahre ken-
nen.

Ralf Kluth, Geschäftsführer
der Avura GmbH in Villingen,
wirft in seinem Vortrag einen
spannenden Blick in die Zu-
kunft. Er beleuchtet verschie-

dene Szenarien und Entwick-
lungen, die unser Leben in
der Zukunft beeinflussen wer-
den. Ein Szenario könnte wie
folgt aussehen: Besitz wird
durch Services ersetzt, das
heißt, man kauft zum Beispiel
keine Bohrmaschine mehr,
sondern man bezahlt nur für
die Nutzung.

Mobilität macht wieder Spaß
und Abgase kennen nur noch
die Eltern oder Großeltern. Die
Lebenszeit verlängert sich ste-
tig und Organspende ist kein
Thema mehr, da neue Techno-
logien Ersatzorgane bereitstel-
len.

Provokante Thesen? Im An-
schluss an den Vortrag besteht
Gelegenheit, mit Ralf Kluth
und anderen Teilnehmern bei
Häppchen und Getränken ins
Gespräch zu kommen.

Endlich läuft er wieder: Schon 2018 wurde ein Teil der
Zuleitung diesese Brunnens in Bitelbrunn erneuert, jedoch lief
weiter das Wasser weg. Das Leck, das den Wasserverlust verur-
sacht hat, konnte gefunden und repariert werden. In Bittelbrunn
sind eine Reihe von Stockbrunnen aus dem letzten Viertel des 19.
Jahrhunderts erhalten, deren langgestreckte Brunnentröge an die
einstige Funktion als Viehtränke erinnern. Die ortsbildprägenden
Brunnen sind deshalb ein Kulturdenkmal. Bild: Stadt Engen

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz
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Förderkreis
für Kirchenmusik

»Trio Alpirsbach«
zu Gast

Engen. Am Sonntag, 29. Sep-
tember, 17 Uhr, gibt das »Trio
Alpirsbach« in der evangeli-
schen Auferstehungskirche En-
gen ein Konzert mit »Kostbar-
keiten aus der Hörconfiserie«.
Die Sopranistin und Gründerin
des Trios, Verena Seid, am
Cembalo Carmen Jauch (sie ist
Organistin an der spektakulä-
ren Winterhalter-Orgel in Al-
pirsbach) und Birgit Rosner aus
München an der Blockflöte
werden Werke aus verschie-
densten musikalischen Epo-
chen auf bisher ungehörte
Weise miteinander verweben
und dabei einen spannenden,
unterhaltsamen Mix aus
Klangfarben und musikali-
schen Stimmungen entstehen
lassen.

Das Programm wird sowohl
weltliche als auch geistliche
Stücke, unter anderem von
Georg Friedrich Händel, Diet-
rich Buxtehude, Henry Purcel
und Benjamin Britten, bieten.
Der Eintritt zu diesem Konzer-
tist frei. Um eine angemessene
Spende wird gebeten.

Gesangsverein Hohen-
hewen Welschingen

Wer singt mit?
Welschingen. Nach der Som-

merpause nimmt der Hohen-
hewenchor Welschingen seine
Probentätigkeit am Montag,
16. September, wieder auf. Zu
diesem Zweck lädt der Chor
alle interessierten Sängerinnen
und Sänger ein. Beim Herbst-
konzert am Samstag, 12. Ok-
tober, wird der Hohenhewen-
chor wieder mit abwechs-
lungsreichen Gastchören in
der Hohenhewenhalle aufwar-
ten.

Bis zum Konzert wird immer
montags und dienstags um
19.30 Uhr in der Turmstraße
31 hinter dem Kindergarten in
Welschingen geprobt.

Auskünfte auch gerne bei der
Vorsitzenden Katrin Brugger
(Tel. 0172/7452453) oder je-
dem Chormitglied.

Jahrgang 1954

Stammtisch
Engen. Zum nächsten

Stammtisch des Jahrgangs
1954 wird am Freitag, 13. Sep-
tember, um 19.30 Uhr in die
Vinothek Gebhart eingeladen.

Kein amtliches Schlich-
tungsverfahren mehr

Neuerungen bei Anmeldung von Wildschäden

Engen. Am 1. April 2015 ist in Baden-Württemberg das Jagd-
und Wildtiermanagementgesetz (JWMG) in Kraft getreten.
Dieses Gesetz hat auch für die Landwirte beim Verfahren des
Wildschadenersatzes Neuerungen gebracht.

Nach wie vor muss die ge-
schädigte Person den Scha-
densfall binnen einer Woche,
nachdem sie von dem Schaden
Kenntnis erhalten hat, bei der
Gemeinde, auf deren Gemar-
kung das beschädigte Grund-
stück liegt, anmelden. Ansons-
ten erlischt der Schadenser-
satzanspruch.

Die Stadtverwaltung Engen
bescheinigt der geschädigten
Person die Anmeldung des
Wildschadens. Sie gibt die An-
meldung unverzüglich dem
Jagdpächter bekannt. Die An-
meldung des Wildschadens bei
der Stadt dient lediglich der
Festhaltung der gesetzlich fest-
gelegten Wochenfrist nach Be-

merken des Schadens. Das
amtliche Schlichtungsverfah-
ren durch die Gemeinden wur-
de abgeschafft. Der Geschä-
digte und der Jagdberechtigte
müssen versuchen, sich einver-
nehmlich zu einigen oder den
gerichtlichen Weg einzuschla-
gen.

Das Formular zur Anmeldung
eines Wildschadens steht auf
der Homepage der Stadt En-
gen, www.engen.de, im For-
mularservice unter »Sonsti-
ges« zur Verfügung. Selbstver-
ständlich kann der Wildscha-
den auch telefonisch zur Nie-
derschrift bei der Stadt Engen,
Stadtkämmerei, Tel. 07733/
502-225, angemeldet werden.
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»Von Hexerei, Pest und Krieg - dem Leben zum
Trotz«
Am Donnerstag, 12. September, findet um 19 Uhr die histo-
rische Erlebnisführung mit Tilda, der »braven« Marketende-
rin statt.
Treffpunkt: Freilichtbühne hinter dem Rathaus
Kosten pro Person: Erwachsene 12 Euro, Jugendliche von 16
bis 18 Jahre 6 Euro, für Kinder unter 16 Jahren nicht geeignet.
Eine Anmeldung ist erforderlich und wird beim Bürgerbüro,
Carmen Mangone, Tel. 07733/502-249, gerne entgegenge-
nommen.
Engen um 1640: »Hört ihr das Rühren der Trommeln? Die
Werber sind unterwegs, mit lautem Schlag machen sie viel
Wirbel«. Die Teilnehmer begleiten Tilda auf ihrem täglichen,
beschwerlichen Weg durch die Stadt. Sie zeigt den harten Le-
bensalltag der Menschen im 30-jährigen Krieg und informiert,
wie Pest und Hunger das Leben bestimmen. Eindrucksvoll er-
läutert sie Wissenswertes zu den Pappenheimern, den Über-
fällen und Plünderungen durch Konrad Widerholt mit seinen
Hohentwielern.

Nachtwächterführung
Am Samstag, 14. September, findet um 19.30 Uhr eine
Stadtführung mit dem Nachtwächter und der Bürgersfrau
statt.
Treffpunkt ist auf der Freilichtbühne hinterm Rathaus. Kosten:
10 Euro/Person.
Anmeldungen sind im Bürgerbüro, Tel. 07733/502-215, bis
Freitag, 13. September, 12 Uhr, erforderlich. Die Stadtführer
behalten sich vor, die Führung aufgrund geringer Anmelde-
zahlen oder schlechter Wetterprognosen auch kurzfristig ab-
zusagen. Bereits angemeldete Personen werden hierüber tele-
fonisch benachrichtigt. Auf einem Rundgang kann die mittel-
alterliche Engener Altstadt entdeckt werden - umrahmt von
spannenden Geschichten und Anekdoten des Nachtwächters
und seiner Bürgersfrau.

»Die Bademagd«
Am Donnerstag, 19. September, findet um 19 Uhr eine Er-
lebnisführung »Die Bademagd« statt.
Treffpunkt ist auf der Freilichtbühne hinterm Rathaus. Kosten
pro Person: Erwachsene: 12 Euro, Jugendliche: 14 bis 18 Jah-
re: 6 Euro. Kinder unter 14 Jahren sind frei.
Eine Anmeldung ist erforderlich und wird beim Bürgerbüro,
Tel. 07733/502-215, gerne entgegengenommen.
Interessierte werden durch die Altstadt zur Zeit des Kirchen-
bannes 1440 geführt. Es wird eingetaucht in die Welt von Ba-
der, Medicus, Chirurgus und der Weisen Frau. Am Ende lädt
die Bademagd ins imaginäre Badhaus ein.

Öffentliche Erlebnisführungen

Gläserne Produktion
Tag der offenen Türe auf dem Magdalenenhof

Hegau. Im Rahmen der Lan-
desaktion »Gläserne Produkti-
on« lädt Familie Hägele am
Sonntag, 15. September, von
10:30 bis 18 Uhr auf den Mag-
dalenenhof, Hilzingen, ein. In
Hofführungen erfahren die Be-
sucher Wissenswertes über
den biologischen Obstanbau
und können die CA-Lager, die
Brennerei und Obstsortierein-
richtung besichtigen. Zudem
werden Rundfahrten mit dem
Erntezügle durch die Obstanla-
ge angeboten.

Auch für die kleinen Besucher
ist mit einer Bastel-und
Schminkecke, Strohhüpfburg
und einem Großkistenlabyrinth
gesorgt.

Familie Hägele bewirtschaf-
tet den Magdalenenhof nun in
der dritten Generation und ist
auf den Obstanbau speziali-
siert. Im Jahr 2016 wurde der

Betrieb auf den ökologischen
Landbau, nach den Bio-
land-Richtlinien, umgestellt.
Auf sechs Hektar werden Äp-
fel, Birnen, Zwetschgen, Bee-
ren und Nüsse angebaut und
im eigenen Hofladen vermark-
tet. Ein weiterer Betriebszweig
ist die Teilnahme am EU-Schul-
programm. In diesem Rahmen
werden über 100 Schulen und
Kindergärten mit Obst und Ge-
müse beliefert.

Mit der Landesaktion »Glä-
serne Produktion« möchte das
Ministerium für Ländlichen
Raum und Verbraucherschutz
das Vertrauen der Verbrauche-
rInnen in die heimische Le-
bensmittel- und Getränkepro-
duktion stärken und die ganze
Vielfalt der heimischen Land-
wirtschaft und der handwerkli-
chen Verarbeitung in der Regi-
on erlebbar machen.

Fitnessgymnastik
Angebot des Ski-Clubs Engen

Engen. Die Sommerpause ist
vorbei und die neue Skisaison
naht. Wer dann fit sein will,
sollte seinen Körper schon jetzt
durch regelmäßige Gymnastik
darauf vorbereiten.

Ab morgen, Donnerstag, 12.
September, startet deshalb
wieder die Fitnessgymnastik
des Ski-Clubs Engen um 20 Uhr

in der neuen Stadthalle in En-
gen. Das effektive Sportpro-
gramm ist auch für Nicht-Ski-
fahrer bestens geeignet - es
stärkt die Ausdauer, kräftigt
die gesamte Muskulatur und
verbessert die Koordination
und Beweglichkeit. Neuein-
steiger sind herzlich willkom-
men.

In Neuhausen wurde am Spielplatz beim Bürgerhaus die
alte Schaukel ersetzt. Die neue Schaukel wurde bei dieser Gele-
genheit auch an einer anderen Stelle geschützt unter den Bäumen
aufgebaut. Bild: Stadt Engen

In Bittelbrunn ist der Spielplatz um eine Attraktion reicher.
Für die Kinder wird das neue Klettersechseck sicher viele neue
Entfaltungsmöglichkeiten bieten. Bild: Stadt Engen
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SPD-Ortsverein

Impulse für die
alltägliche Arbeit

Engen. Der SPD-Ortsverein
möchte vermehrt Räume für
belebte politische Debatten
bieten. So findet der erste poli-
tische Abend morgen, Don-
nerstag, 12. September, um 19
Uhr im Gasthaus Rigling
(Honstetter Straße 10, Bittel-
brunn) statt.

Im Mittelpunkt steht vor al-
lem die Diskussion über aktuel-
le kommunalpolitische The-
men, wie der örtlichen Lärm-
belastung durch die Schützen
am Dornsberg. Dabei sind
Feedback, Kritik und Informa-
tionen durch Gäste, die nicht
der Partei angehören, aus-
drücklich erwünscht. »Wir ver-
sprechen uns, weitere Impulse
für unsere alltägliche Arbeit
mitzubekommen«, so Tim
Strobel, Vorsitzender des Orts-
vereins. Alle Interessierten sind
herzlich eingeladen.

Volksbühne Konstanz/
Theater St. Gallen

Neues
Abo-Programm

Engen. Die Gruppe Engen
der Volksbühne Konstanz bie-
tet für die Spielzeit 2019/2020
am Theater St. Gallen im Ring
C folgende Veranstaltungen
an, die jeweils um 14 Uhr be-
ginnen: 20. Oktober: »Rusal-
ka«, Oper von Antonin
Dvorák, lyrisches Märchen in
drei Akten. 17. November:
»Faust«, Oper in fünf Akten
von Charles Gounod. 5. Januar
2020: »Die schöne Helena«,
Opera bouffe in drei Akten von
Jacques Offenbach. 1. März
2020: »Kohle, Asche, Licht«,
Tanzstück in drei Teilen, Cho-
reografie von Kinsun Chan. 19.
April 2020: »Giulio Cesare in
Egitto«, Oper in drei Akten von
G. F. Händel. 17. Mai 2020:
»Lessons in Love and Violen-
ce«, Oper in zwei Teilen von
George Benjamin.

Informationen bei Familie
Schwanz, Vorstadt 13, Telefon
07733/5425.

Senioren Welschingen

Überraschungs-
nachmittag

Welschingen. Das nächste
Treffen der Seniorengemein-
schaft Welschingen findet am
Mittwoch, 18. September,
statt. Treffpunkt ist um 14 Uhr
an der Hohenhewenhalle in
Welschingen. Die Teilnehmer
bilden Fahrgemeinschaften zu
einem Überraschungsnachmit-
tag. Die anschließende Einkehr
musste auf das Gasthaus
»Mägdeberg« in Mühlhausen
verlegt werden. Gäste sind
herzlich willkommen.

Kleiderbörse mit Pfiff

Basar-Obed
Hegau. Das Basar-Obed

Team lädt am Freitag, 20. Sep-
tember, ab 18.30 Uhr (Einlass
für Schwangere mit Partner ab
18 Uhr) zum Watterdinger Ba-
sar-Obed »Die Kleiderbörse
mit Pfiff!« in die Biberhalle
Watterdingen ein.

Angeboten wird modische
Baby- und Kinderkleidung für
Herbst und Winter bis Größe
176, Schuhe, Regenbeklei-
dung, Umstandsmode, Baby-
ausstattung und Zubehör so-
wie Kinderwagen, Spielzeug
und Bücher.

Weitere Informationen unter
basar-obed.blogspot.com.

Ganz persönliche
Geschichten

Veranstaltungen für Erwachsene
in der Stadtbibliothek

Engen (her). Seit 18 Jahren
werden in der Stadtbibliothek
Engen nicht nur zahlreiche
Veranstaltungen für Kinder al-
ler Altersgruppen sowie für Ju-
gendliche angeboten, sondern
dank des Engagements des
Fördervereins der Stadtbiblio-
thek auch ein abwechslungs-
reiches Programm für Erwach-
sene.

Eine Riesenauswahl an Se-
cond-Hand-Büchern jeder Art
sowie Spiele, CDs und andere
Medien zu »Pfunds-Preisen«
wird der Große Engener Bü-
chermarkt am Samstag, 12.
Oktober, von 13 bis 16 Uhr in
der neuen Stadthalle Engen
bieten, außerdem eine Kinder-
malecke und ein großes
Schmökercafé mit leckerem
Kuchenbüfett. Die Anlieferung
von Spendenbüchern ist nur
am Freitag, 11. Oktober, von
17 bis 19.30 Uhr in der Stadt-
halle möglich.

»Zu jung für alt - vom Auf-
bruch in die Freiheit nach
dem Arbeitsleben« lautet der
Titel des Buches, aus dem Die-
ter Bednarz am Donnerstag,
24. Oktober, um 20 Uhr in der
Stadtbibliothek lesen wird. Der
frühere SPIEGEL-Redakteur
wird in den Vorruhestand ent-
lassen. Auf ehrliche, aber hu-
morvolle und sehr unterhaltsa-
me Art beschreibt Bednarz viel-
fältige Wege aus den Krisen
des Alterns.

Sein Buch »In der Fremde
sprechen die Bäume ara-
bisch« wird der Schweizer Au-
tor Usama Al Shahmani am

Freitag, 22. November, um 20
Uhr vorstellen. Er erzählt darin
seine ganz persönliche Ge-
schichte von Verlust und Exil
und wie er ein neues Verhältnis
zur Natur und zum Wandern
für sich entdeckt. Entstanden
ist ein vielschichtiger und poe-
tischer Roman über den Spagat
eines Lebens zwischen alter
und neuer Heimat. 1971 in
Bagdad geboren, lebt Al Shah-
mani seit 2002 in der Schweiz.

Die Stadtbibliothek bietet au-
ßerdem einmal monatlich, je-
weils an einem Freitag um 20
Uhr (Einlass 19.30), unter dem
Titel »Kino in der Bib« Film-
abende an: am 27. September,
18. Oktober, 29. November
sowie im ersten Halbjahr 2020
am 24. Januar, 28. Februar, 27.
März, 25. April und 15. Mai.
Der Eintritt ist frei, um eine
Spende wird gebeten. Weitere
Informationen dazu finden sich
jeweils in der Bibliothek und im
Hegaukurier.

Bei dieser Gelegenheit sei
auch auf den Lesekreis Engen
hingewiesen. Er wird einmal im
Monat donnerstags um 20 Uhr
im Schützenturm hinter dem
Rathaus für alle angeboten, die
gerne lesen und darüber disku-
tieren wollen (10. Oktober, 14.
November und 12. Dezember
sowie im neuen Jahr am 9. Ja-
nuar, 6. Februar, 5. März, 2.
April und 7. Mai). Kontakt:
manfred@mueller-harter.de.

Weitere Informationen unter
www.engen.de und www.fo
erderverein-stabi-engen.de
(Reservierung).
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Schwarzwaldverein
genoss Tage im Lechtal

Vierzehnte Motorradtour
und zweites Wanderwochenende

Engen. Von Donnerstag, 29.
August, bis Sonntag, 1. Sep-
tember, veranstaltete der
Schwarzwaldverein Engen das
diesjährige gemeinsame Mo-
torrad- und Wanderwochen-
ende. Bereits am Donnerstag
fuhren zwei Gruppen ab dem
Bahnhof Engen mit sechs Mo-
torrädern und sechs Wande-
rern im Pkw wie schon im ver-
gangenen Jahr nach Holzgau
im Lechtal. Leider war auch in
diesem Jahr die Anfahrt für die
Motorradfahrer recht feucht.
Schon im Deggenhausertal öff-
nete der Himmel seine Schleu-
sen. Mehr Glück hatten weite-
re sechs Motorradfahrer am
Freitag, sie fuhren dieselbe
Route bei bestem Motorrad-
wetter.

Im Gasthof Bären war die
große Motorrad-Wandergrup-
pe bestens untergebracht und
konnte am Donnerstagabend
über Nacht die nassen Sachen
im Skiraum wieder trocknen.

Am Freitag und Samstag wur-
den dann Hahntennjoch, Tim-
melsjoch, Flüelapass, Namlos-
tal und viele andere wunder-
schöne Routen rund um das
Lechtal erkundet. Die Wander-

gruppe hatte sich viele schöne
Touren rund um Holzgau bis
hin nach Warth und Lech aus-
gesucht und war abends voll
des Lobes über die toll ausge-
wiesenen Wanderstrecken.
Die meisten Teilnehmer er-
klommen einmal an diesem
Wochenende Österreichs
längste frei hängende Hänge-
brücke oberhalb von Holzgau.

Auch am Sonntag war der
Wettergott gnädig, und so
konnten Wanderer wie Motor-
radfahrer auch an diesem ei-
nen Tag noch ein paar schöne
Kilometer fahren beziehungs-
weise erwandern. Alle waren
sich einig, dass auch in 2020
ein kombiniertes Motorrad-
Wander- Wochenende auf je-
den Fall wieder in Angriff ge-
nommen wird.

Traditionell wurde am Sonn-
tagabend bei den Organisato-
ren, Marita und Peter Kamen-
zin, der Abschluss bei Familien-
pizza gemacht.

Am 31. Oktober wird bei ent-
sprechenden Wetterverhält-
nissen nach einer kleinen Sai-
sonabschlusstour und anschlie-
ßendem Raclette im Hause Ka-
menzin die Nachlese gehalten.

Die »Motorrad-Wandergruppe« des Schwarzwaldvereins Engen war am letzten August-Wochenende
im Lechtal und Umgebung unterwegs. Bild: Schwarzwaldverein

Schwarzwaldverein
Engen

Waldwanderung
am Samstag

Engen. Zu einer Waldwande-
rung über aussichtsreiche Hö-
hen und durch tiefe Täler lädt
der Schwarzwaldverein Engen
am Samstag, 14. September,
ein. Beginn ist am Schwarz-
wald-Gasthof Kalte Herberge,
in dem auch die Schlusseinkehr
stattfindet. Die etwa 15 Kilo-
meter lange Strecke führt zu-
nächst hinunter ins Tal des
Heubachs und sodann steil hin-
auf auf die Höhe des Stein-
bergs, von dort erneut bergab
in ein schluchtartiges Tal und
wieder ansteigend zum Aus-
gangspunkt.

Trotz der schwierigen Topo-
graphie haben sich in dieser
Region Einzelgehöfte angesie-
delt, die teils bis heute beste-
hen. Die alten Sägemühlen
sind indes nicht mehr in Be-
trieb, und von ehemaligen
Hofstellen fehlen jegliche Spu-
ren mit Ausnahme einer Ge-
dächtniskapelle.

Die Wanderzeit beträgt fünf
bis sechs Stunden. Bitte ausrei-
chend Vesper und Getränk
mitnehmen (Quellwasser vor-
handen). Führung: Edith Son-
nenschein, Telefon 07733/
978102. Treffpunkt ist um 9
Uhr am Bahnhof Engen (mit
Pkw). Gäste sind willkommen.

FFW Engen im Einsatz

Kochtopf löste
Zimmerbrand aus

Engen. Am Montagabend, 2.
September, wurde die Freiwilli-
ge Feuerwehr Engen um 18.51
Uhr zu einem Zimmerbrand
alarmiert. Beim Eintreffen der
Einsatzkräfte wurde ein Mehr-
familienhaus vorgefunden, bei
dem im ersten Obergeschoss
eine Rauchentwicklung sicht-
bar war. Zu diesem Zeitpunkt
hatten bereits alle Bewohner
das Gebäude verlassen.

Ein Atemschutztrupp ging mit
einem C-Rohr in die Wohnung
vor, der Trupp öffnete gewalt-
sam die Wohnungstüre und
suchte die Wohnung nach zwei
Hunden ab. Durch Nachbarn
war den Einsatzkräften mitge-
teilt worden, dass sich keine
Personen in der Wohnung be-
finden, aber es wurde vermu-
tet, dass noch zwei Hunde in
der Wohnung sind. Nachdem
die Wohnung abgesucht wor-
den war, wurde sie belüftet.
Als Ursache für die Rauchent-
wicklung konnte ein auf dem
Herd vergessener Kochtopf
festgestellt werden.

Die Feuerwehr war mit 33
Mann im Einsatz, der bis 20
Uhr dauerte.

Schwarzwaldverein

Donnerstags-
Wanderung

Engen. Für die Donnerstags-
Wanderer geht es morgen, 12.
September, durch das Bruder-
tal, weiter in Richtung Wasser-
burgertal und von dort bis nach
Bittelbrunn, wo auch eine ge-
meinsame Einkehr bei Kaffee
und Kuchen stattfindet.

Gäste sind herzlich willkom-
men.

Treffpunkt ist um 14 Uhr ge-
genüber der evangelischen Kir-
che in Engen mit Pkw. Füh-
rung: Karin Harter, Telefon
07733/6466, und Ursula Kis-
sel, Tel. 07733/5383.
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BUND-Kindergruppe
lädt ein

Auf der
Streuobstwiese

Hegau. Alle Kinder, die gerne
draußen etwas erleben und ler-
nen wollen, wie man Natur-
schützer werden kann, sind
herzlich zur BUND-Kinder-
gruppe Tengen eingeladen.
Am Freitag, 27. September,
heißt es: »Wir sammeln Äpfel
von der Streuobstwiese!«.

Um Anmeldung bis spätes-
tens zwei Tage vor der Veran-
staltung wird gebeten. Kinder
mit einem Abo betrifft das
nicht.

Kosten 2 Euro pro Veranstal-
tung, eine Mitgliedschaft beim
BUND ist nicht erforderlich.
Bitte wettergerechte Kleidung
und ordentliche Schuhe anzie-
hen und ein Vesper mitbrin-
gen.

Die Veranstaltung beginnt
um 15 Uhr und endet um 17
Uhr. Treffpunkt ist an der alten
Schule in Tengen.

Kontakt: Ina Geiger-Frisch-
bier, Tel. 07733/7710 oder
015204690278, Bund.engen
@gmail.com.

Hegau-Geschichtsverein

Festabend für
Dr. Franz Götz

Hegau. Der Hegau-Ge-
schichtsverein lädt am Freitag,
13. September, um 19 Uhr zu
einem Festabend anlässlich des
90. Geburtstages seines lang-
jährigen Vorsitzenden und
derzeitigen Ehrenvorsitzenden
Dr. Franz Götz in das Gemein-
dehaus der Pfarrei Liebfrauen,
Uhlandstraße 39 in Singen, ein.
Im Mittelpunkt des Abends
steht der Vortrag des bekann-
ten Rottweiler Volkskundlers
Professor Dr. Werner Mezger
mit dem Thema »Neue Blicke
auf alte Bilder - Pieter Bruegel
als Altmeister der Narrenidee
im Fokus moderner Medien«.
In diesem Vortrag spricht der
durch seine hohe Medienprä-
senz sehr bekannte Referent
das an, was dem Jubilar allzeit
wichtig war: der christliche
Glaube und die Fastnacht.

Der Abend wird musikalisch
umrahmt, ein Empfang schließt
sich an.

Der Eintritt ist frei. Anmel-
dungen an den Hegau-Ge-
schichtsverein, Tel. 07731/
85-239 oder Mail: info@he
gau-geschichtsverein.de.

Grundschule Engen/
Musikschule Engen

Instrumental-
unterricht

Engen. Am Dienstag, 17.
September, um 18 Uhr, lädt die
Musikschule Engen alle inter-
essierten Ganztageskinder der
Grundschule Engen und deren
Eltern zu einem Informations-
abend in die Grundschule En-
gen ein.

Es werden zunächst allgemei-
ne Dinge zum Instrumentalun-
terricht erläutert. Bei den an-
wesenden Fachlehrern darf an
diesem Abend danach das
Lieblingsinstrument auspro-
biert werden.

Auch Kinder, die nicht den
Ganztagesunterricht besu-
chen, sind an diesem Abend
herzlich willkommen.

Interessierte melden sich bitte
mit Instrumentalwunsch beim
Sekretariat der Grundschule
(ein Flyer wird vorher in den
Klassen verteilt werden) oder
beim Sekretariat der Musik-
schule (Tel. 501888) an.

BUND-Ortsgruppe

Aufruf
zum Klimastreik

Engen. Die BUND-Ortsgrup-
pe Engen/Mühlhausen-Ehin-
gen ruft zur Teilnahme am
weltweiten Klimastreik am 20.
September auf: »Wir fordern
zusammen: Klimaschutz jetzt!
Wenn es nicht gelingt, die Erd-
erwärmung auf 1,5 Grad Celsi-
us zu begrenzen, droht eine
Klimakatastrophe, die nicht
mehr aufzuhalten ist. Der Pro-
test und die Forderungen der
SchülerInnen sind notwendig,
um die Klimakrise zu stoppen.
Jetzt gilt es für uns alle, sich
dem Protest von Fridays For
Future anzuschließen«.

Demonstrationen finden am
Freitag, 20. September, in
Konstanz um 11.30 Uhr im
Park Herose (Konstanz-Peters-
hausen) und in Radolfzell statt.
Leider gibt es noch keine nähe-
ren Angaben dazu (bitte nach-
sehen unter »fridaysforfuture.
de/allefuersklima/« bei Listen-
ansicht.



Zentrale/Stadtverwaltung
E-Mail: Rathaus@engen.de, Internet: www.engen.de 502-0
Gesundheitszentrum/
Medizinisches Versorgungszentrum Engen 07731 89-0
Senioren- und Pflegeheim Engen 504-422
Stadtwerke Engen GmbH 9480-0
Bürgermeister Johannes Moser
Sekretariat Frau Erika Scheerer
- E-Mail: EScheerer@engen.de, Fax: 502-200 502-210
Hauptamt (Rathausgebäude, Hauptstr. 11), Fax 502-281:
Amtsleiter Herr Patrick Stärk
- E-Mail: PStaerk@engen.de 502-204
Sekretariat, Gemeinderatsgeschäftsstelle
Frau Maike Völker - E-Mail: MVoelker@engen.de 502-205
Personalamt Frau Marianne Wikenhauser
- E-Mail: MaWikenhauser@engen.de 502-203
Personalamt Frau Angela Ley - E-Mail: ALey@engen.de 502-201
Personalamt Frau Carolin Maus
- E-Mail: CMaus@engen.de 502-201
Stellv. Amtsleiter Herr Axel Pecher
- E-Mail: APecher@engen.de 502-251
Straßenverkehrsbehörde, Versicherungsangelegenheiten,
Ordnungswidrigkeiten Frau Claudia Glavan-Storch
- E-Mail: CGlavan-Storch@engen.de 502-252
Blaues Haus (Hauptstraße 13), Fax 502-238:
Kindertageseinrichtungen Frau Heike Kunle
- E-Mail: HKunle@engen.de 502-248
Kindertageseinrichtungen Frau Martina Berner
- E-Mail: MBerner@engen.de 502-217
Kindergarteneinrichtungen Frau Marina Weh
- E-Mail: MWeh@engen.de 502-245
EDV Herr Jürgen Vogel - E-Mail: JVogel@engen.de 502-233
EDV Herr Simon Stille - E-Mail: SStille@engen.de 502-230
Integrationsbeauftragte Frau Lisa Hensler
- E-Mail: LHensler@engen.de 502-219
Feuerwehrangelegenheiten Herr Fabian Klöpfer
- E-Mail: FKloepfer@engen.de 502-231
Bürgerbüro, Tourist-Info (Marktplatz 4), Zentralfax 502-299:
Leiter Herr Thomas Maier
Geschäftsstelle Gutachterausschuss, Grundbucheinsichtsstelle,
Unterschriftsbeglaubigungen, Vereine, Hallen, Bürgerhäuser,
Wahlen - E-Mail: TMaier@engen.de 502-202
Fischereischeine, Statistik, Passwesen, Beglaubigungen,
Fundwesen Frau Marion Baier
- E-Mail: MBaier@engen.de 502-215
Frau Maria Wegmann - E-Mail: MWegmann@engen.de
Meldewesen Frau Carmen Kamenzin
- E-Mail: CKamenzin@engen.de 502-216
Renten, Soziales Frau Nicole Hügle
- E-Mail: NHuegle@engen.de 502-214
Standesamt, Friedhofsangelegenheiten Frau Anita Lang
- E-Mail: ALang@engen.de 502-213
Touristik, Kultur- und Sportveranstaltungen,
neue Stadthalle Frau Carmen Mangone
- E-Mail: CMangone@engen.de 502-249
Frau Aline Herzog - E-Mail: AHerzog@engen.de 502-206
Kulturamt (Rathausgebäude, Hauptstraße 11):
Museum Leiter Herr Dr. Velten Wagner
- E-Mail: VWagner@engen.de 502-246
Wirtschaftsförderung, Kultur, Schul- und Kinder-
gartenangelegenheiten Herr Peter Freisleben
- E-Mail: PFreisleben@engen.de 502-212
Schulen, Städtepartnerschaften Frau Lara Baumgärtel
- E-Mail: LBaumgaertel@engen.de 502-211
Stadtkämmerei (Stadthaus, Spendgasse 1), Fax 502-255:
Amtsleiterin Frau Katja Muscheler
- E-Mail: KMuscheler@engen.de 502-226
Kosten-/Leistungsrechnung
Stellv. Amtsleiterin Frau Caroline Wolf
- E-mail: CWolf@engen.de 502-264
Gewerbe-, Grund- und Hundesteuer, Buchhaltung
Frau Leonie Moll - E-Mail: LMoll@engen.de 502-247
Buchhaltung, Vergnügungssteuer, Gesplittete
Abwassergebühr Frau Franziska Müller
- E-Mail: FMueller@engen.de 502-232
Buchhaltung Frau Alexandra Hohlwegler
- E-Mail: AHohlwegler@engen.de 502-228
Buchhaltung, Forst, Jagd, Brennholz-
bestellungen Frau Tanja Gleichauf
- E-Mail: TGleichauf@engen.de 502-225

Stadtkasse: Kassenverwalterin Frau Claudia Nutz
- E-Mail: CNutz@engen.de 502-221
Buchhaltung, Spenden Frau Carmen Kirchmaier -
- E-Mail: CKirchmaier@engen.de 502-222
Forstrevier Engen Revierleiter Thomas Hertrich

07531 800-3511, Mobil 0175 7247923
Stadtbauamt (Marktplatz 2), Fax 502-262:
Stadtbaumeister Herr Matthias Distler
- E-Mail: MDistler@engen.de 502-234
Sekretariat, Frau Sabine Jahn
- E-Mail: SJahn@engen.de 502-241
Hochbau, Kinderspielplätze Frau Luzia Jortzik
- E-Mail: LJortzik@engen.de 502-239
Hochbau Frau Sara Moshirian
- E-Mail: SMoshirian@engen.de 502-263
Hochbau Herr Hanjo Ehmann
- E-Mail: HEhmann@engen.de 502-244
Stadtplanung, Bebauungspläne Herr Gergely Kompis
- E-Mail: GKompis@engen.de 502-240
Tiefbau Herr Klaus Martin
- E-Mail: KMartin@engen.de 502-242
Tiefbau Herr Thorsten Frank
- E-Mail: TFrank@engen.de 502-242
Bauverwaltung, Leiterin, Gebäudemanagement
Frau Heike Bezikofer
- E-Mail: HBezikofer@engen.de 502-237
Bauverwaltung, Wohnbauförderung,
Frau Sabine Sartena - E-Mail: SSartena@engen.de 502-235
Umweltbereich Frau Michaela Schramm
- E-Mail: MSchramm@engen.de 502-224
Umweltbereich und Registratur Frau Susanne Müller
- E-Mail: SMueller@engen.de 502-236
Liegenschaftsverwaltung Frau Petra Ganter
- E-Mail: PGanter@engen.de 502-243
Baurechtsamt (Marktplatz 2)
Technischer Bauverständiger Herr Stefan Ritzi
- E-Mail: SRitzi@engen.de 502-271
Baurechtssachbearbeitung Frau Silvia Vetter
- E-Mail: SVetter@engen.de 502-272
Sekretariat, Bauanträge Frau Katrin Speck
- E-Mail: KSpeck@engen.de 502-273
Bauhof, Eugen-Schädler-Str. 5, Fax: 501367
Bauhofleiter Herr Klaus-Dieter Speck
- E-Mail: bauhof-engen@arcor.de 501362
Städtisches Museum Engen + Galerie 501400
Erlebnisbad 6087
Bürgertelefon
Ideen, Tipps, Anregungen: www.engen.de/Rathaus 502-260
Stadtbibliothek 501839
- E-Mail: Stadtbibliothek.engen@web.de
Stadtjugendpflege Frau Yasmin Harfmann
- E-Mail: stadtjugendpflege-engen@web.de 501970
Schulen:
Grundschule Engen 9930-0
Grundschule Welschingen 5666
Schulsozialarbeit an den Grundschulen
Frau Yasmin Harfmann
- E-Mail: schulsozialarbeit-engen@gmx.de 993015
Anne-Frank-Schulverbund: Realschule 9428-10

Werkrealschule 9428-20
Schulsozialarbeit am Anne-Frank-Schulverbund
- Frau Lea Kümmerle 9428-32
- E-Mail: Jugendsozialarbeit-engen@web.de
Hewenschule 9428-31
Gymnasium 9428-40
Schulsozialarbeit am Gymnasium Frau Lisa Ray
- E-Mail: ray@gymnasium-engen.de 9428-53
Städtische Kindergärten:
Kindergarten Anselfingen 8770
Kindergarten Glockenziel 977366
Kindergarten Welschingen 7949
Kindergarten St. Martin 8833
Kindergarten St. Wolfgang 2897
Kindergarten Sonnenuhr 1612
Kinderkrippe Im Baumgarten 3603111
Öffnungszeiten Dienststellen
Montag - Freitag 8:30-12 Uhr, Mittwoch 14-18 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Mo., Mi., Do. 8-18 Uhr, Di. 8-13 Uhr, Fr. 8-16 Uhr

Telefonverzeichnis der Stadtverwaltung Engen
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Keine wesentlichen Veränderungen zum Vorjahr
Beteiligungsbericht 2018 im Gemeinderat vorgestellt

Engen (her). Die Stadt Engen hat die Erfüllung eines Teils ihrer vielfältigen öffentlichen Aufgaben auf Unternehmen in der
Rechtsform der GmbH übertragen. Darüber hinaus ist die Stadt auch an Zweckverbänden beteiligt. Der Beteiligungsbericht
der Stadt informiert Gemeinderat und Einwohner jährlich über die Unternehmen, an denen die Stadt Engen beteiligt ist, und
nennt Veränderungen zum Vorjahr. Er trägt damit zur Transparenz der Verwaltung bei und soll als Entscheidungs- und Infor-
mationsgrundlage für den Gemeinderat dienen. Kämmerin Katja Muscheler erläuterte in der Gemeinderatssitzung vor der
Sommerpause den Beteiligungsbericht 2018.

Der Stadt Engen obliegt die
Aufgaben- und Finanzverant-
wortung für die städtischen
Beteiligungsunternehmen.
Um dieser Verantwortung
nachzukommen, hat die Stadt
privatrechtliche Unterneh-
men, an denen sie mit mehr als
50 Prozent beteiligt ist, so zu
steuern und zu überwachen,
dass der öffentliche Zweck
nachhaltig erfüllt wird und das
Unternehmen wirtschaftlich
geführt wird. Bei einer gerin-
geren Beteiligung hat die
Stadt darauf hinzuwirken.

Mit hundert Prozent Anteil
am Gesellschaftsvermögen ist
die Stadt Engen alleinige Ge-
sellschafterin der Stadtwerke
Engen GmbH. Unterneh-
mensgegenstand ist die Erzeu-
gung, der Bezug, der Handel,
der Transport und die Vertei-
lung von Strom, Gas, Wasser
und Wärme sowie die Durch-
führung sonstiger der Energie-
und Wasserversorgung die-
nender Aufgaben, der Betrieb
eines Breitbandkabelnetzes
und der Betrieb des öffentli-

chen Personennahverkehrs.
Als Ziele für die Stadtwerke
werden die Versorgungssi-
cherheit (Daseinsvorsorge),
günstige Preise, die Sicherung
von Arbeitsplätzen, die Ver-
besserung der öffentlichen
Rahmenbedingungen sowie
die Unterstützung der struk-
turpolitischen Ziele der Stadt
Engen definiert. Über die
Stadtwerke mittelbar beteiligt
ist die Stadt mit 5,41 Prozent
(15.500 Euro) an der Solar-
complex Photovoltaik Hegau,
mit 0,85 Prozent (138.700
Euro) an der solarcomplex AG,
mit 0,85 Prozent (140.000
Euro) an der SüdWestStrom
Stromhandels GmbH, mit
13,68 Prozent (21.780 Euro)
an der Stadtwerke IT & Service
GmbH & Co. KG, mit 12 Pro-
zent (3.000 Euro) an der
Stadtwerke IT & Service Ver-
waltungs-GmbH, mit 2 Pro-
zent (5,11 Euro) am Wasser-
zweckverband »Unteres Ai-
trachtal«, mit 1,45 Prozent
(400 Euro) an der Energie-
agentur Landkreis Konstanz,

mit 2.500 Euro an der Volks-
bank Schwarzwald Baar He-
gau, mit 9,09 Prozent
(497.500 Euro) an der Hegau-
Wind GmbH & Co. KG Vere-
nafohren, mit 9,09 Prozent
(2.500 Euro) an der Hegau-
Wind VerwaltungsGmbH so-
wie mit 250 Euro an der BGV-
Versicherung AG.

An der »Fördergesellschaft
Hegau-Bodensee-Klinikum
mbH« (bisher »Fördergesell-
schaft für die Hospizarbeit in
Singen und im Hegau sowie
für die gemeinnützige Kran-
kenhausbetriebsgesellschaft
Hegau-Bodensee-Klinikum
mbH«) mit einem Stammkapi-
tal von 12,122 Millionen Euro
sind die Stadt Singen mit
77,85 Prozent, die Stadt Ra-
dolfzell mit 11,75 Prozent, die
Stadt Engen mit 7,36 Prozent
(892.165 Euro) und der Land-
kreis Konstanz mit 3,04 Pro-
zent beteiligt. Die »Förderge-
sellschaft« wiederum ist, wie
auch die Spitalstiftung Kon-
stanz, mit 24 Prozent am »Ge-
sundheitsverbund Landkreis

Konstanz gemeinnützige
GmbH« beteiligt, der Land-
kreis Konstanz hält 52 Pro-
zent.

Mit 1,67 Prozent (500 Euro)
ist die Stadt Engen an der Bo-
densee-Standortmarketing
GmbH beteiligt, deren Aufga-
be es ist, die Bodenseeregion
als gemeinsamen Wirtschafts-
raum der Anrainerstaaten
Deutschland, Schweiz und Ös-
terreich im internationalen
Standortwettbewerb zu posi-
tionieren. An Unternehmen in
öffentlich-rechtlicher Organi-
sationsform ist die Stadt Engen
über ihre Mitgliedschaften mit
23,48 Prozent im Müllab-
fuhr-Zweckverband (zusam-
men mit den Gemeinden Gai-
lingen, Gottmadingen, Hilzin-
gen und Rielasingen-Worblin-
gen) und mit 44,67 Prozent
am Abwasserzweckverband
Hegau-Nord (zusammen mit
der Stadt Aach, der Großen
Kreisstadt Singen und den Ge-
meinden Mühlhausen-Ehin-
gen und Volkertshausen) be-
teiligt.



Blasmusik-Nacht
Die Blasmusik-Nacht beginnt am Samstag, 14. September, um
19 Uhr in der Hohenhewenhalle, Einlass ist um 18 Uhr. Karten
sind im Vorverkauf (13 Euro) unter vorstand@mv-bargen.de
und kontakt@keine-stille-stunde.de, Tel. 01715353602, er-
hältlich oder an der Abendkasse (15 Euro).
Der Musikverein Bargen sorgt für die Bewirtung: Neben Bau-
ernbratwurst mit Kartoffelsalat gibt es Wurstsalat und Laugen-
zöpfle mit Käse. Bier, Weine, Sekt und Drinks an der Bar run-
den das Angebot ab.

Der musikalische Schwerpunkt liegt bei »Keine Stille Stunde« auf böhmischer und mährischer Blasmusik, aber auch moderne Stücke stehen
auf dem Programm. Daneben werden am kommenden Samstag, 14. September, bei der »Musikanten-Nacht« in der Hohenhewenhalle auch
die Kapellen »11 Halbe« und »BlechXpress« für Stimmung sorgen.

Zusätzliche
Grünschnitt-Abfuhren

Anmeldung bis 13. September
beim Müllabfuhr-Zweckverband

Hegau. Der Müllabfuhr-
Zweckverband (MZV) bietet
auch dieses Jahr wieder seine
zusätzliche Grünschnittabfuhr
über die braune Tonne an. Die
allgemeine Grünschnittsamm-
lung im Herbst bleibt bestehen.
Über eine Tonne nach Wahl
(120 Liter oder 240 Liter) kann
durch vier Holsammlungen zu-
sätzlicher Grünschnitt kosten-
günstig entsorgt werden.

Falls keine zusätzliche Tonne
(120 Liter oder 240 Liter) vor-
handen ist, kann beim MZV
eine Tonne in der Größe von
120 Litern oder 240 Litern be-
stellt werden. Die Tonnen wer-
den vor dem ersten Leerungs-
termin an die genannte Adresse
gebracht und am Tag der letz-
ten Leerung wieder eingesam-
melt. An vier zusätzlichen Ab-
fuhrtagen im Oktober und No-

vember 2018 werden die nur
mit Grünschnitt befüllten
Tonnen geleert.

Wer schon eine zusätzliche
Tonne zu Hause hat, benötigt
nur noch die entsprechende
Grünschnitt-Plakette (120 Liter
oder 240 Liter). Die vier Leerun-
gen kosten bei 120 Litern 10
Euro, bei 240 Litern 20 Euro.
Dieses Angebot ist über die
Hälfte günstiger, als Hecken-,
Strauch- und Rasenschnitt im
Herbst über die Biobanderolen-
tonne zu entsorgen.

Anmeldungen werden bis 13.
September angenommen un-
ter: Müllabfuhr-Zweckver-
band, Werner-von-Siemens-
Straße 16, 78239 Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/
9315-62DW 2, Fax 07731/
9315-66, E-Mail: paukner@
mzv-hegau.de.

Ein Fest für Blasmusikfans
Musikverein Bargen präsentiert die »Musikanten-Nacht«

Welschingen (rau). Ein Leckerbissen für Blasmusikfans erwartet die Besucher des Konzertabends »Keine Stille Stunde« am
kommenden Samstagabend, 14. September, ab 19 Uhr in der Hohenhewenhalle in Welschingen. Mit den Kapellen »Keine Stil-
le Stunde«, »11 Halbe« und »BlechXpress« präsentiert der Musikverein Bargen, der auch für das leibliche Wohl sorgen wird,
drei außergewöhnliche Blaskapellen.

Kaum ein Jahr alt, hat es »Kei-
ne Stille Stunde« schon ins
Fernsehen geschafft. Im Fern-
sehen war »Keine Stille Stun-
de« im Februar beim »Schla-
ger-Spaß« mit Andy Borg im
SWR zu sehen. Entstanden ist
das 20-köpfige Ensemble aus
einer Initiative von Christoph
Gleichauf. Der engagierte Mu-
siker, Dirigent und Komponist
aus Randen rief damals ein
»Projektorchester« anlässlich
des 50. Geburtstages seines
Vaters ins Leben. Aus der Spon-
tankapelle »Keine Stille Stun-
de« entstand der jetzige Zu-
sammenschluss. Außerge-
wöhnlich ist nicht nur das
Durchschnittsalter von 23 Jah-
ren, der jüngste Musiker ist 15,

sondern auch die Herkunft der
Musiker. Aus dem ganzen Land
stammen die Mitglieder: Von
Welzheim im Schwäbischen
Wald bis Wasserburg kommen
die Musiker, entsprechend sel-
ten kann das Orchester zusam-
men üben. Mehrere Stunden
am Stück wird einmal im Monat
geprobt. Der musikalische
Schwerpunkt liegt bei »Keine
Stille Stunde« auf böhmischer
und mährischer Blasmusik, aber
auch moderne Stücke stehen
auf dem Programm. Gleichauf:
»Wir wollen dem Publikum die
ganze Vielseitigkeit der Blas-
musik bieten«. Auch Eigen-
kompositionen werden zu Ge-
hör kommen, denn mehrere
Musiker der Kapelle schreiben

selbst Stücke. »Unsere Eigen-
kompositionen machen uns
einzigartig, unverwechselbar
und zu dem, was wir sind«, be-
tont Gleichauf, der mit 17 seine
ersten Stücke schrieb und 2016
seine Dirigentenausbildung an
der Bundesakademie Staufen
begann. Neben einigen hoch-
motivierten Solisten bereichert
auch ein Geschwisterpaar als
Gesangsduo das Programm.

Am kommenden Samstag
wird der Konzertabend auch
von den Kapellen »BlechXpres«
und »11 Halbe« gestaltet. »11
Halbe«, eine Blaskapelle aus
Wasserburg am bayerischen
Bodenseeufer, hat in ihrem Re-
pertoire neben traditionellen
Blasmusiktiteln auch Arrange-

ments moderner Interpreten.
Die 2016 gegründete elfköpfi-
ge Besetzung ist eng mit »Keine
Stille Stunde« verbunden und
befreundet: Marco Pujol, musi-
kalischer Leiter der »11 Halbe«,
ist Gründungsmitglied und Flü-
gelhornist bei »Keine Stille
Stunde«.

Die dritte Kapelle im Bunde ist
»BlechXpress«, eine achtköpfi-
ge Blasmusikbesetzung aus
dem Argental und der näheren
Umgebung. Gegründet 2013,
kommen die Musiker ohne
Holzblasinstrumente aus, dem-
entsprechend weichen die Ar-
rangements der bekannten
Märsche, Polkas und Unterhal-
tungsmusik von den klassi-
schen Orchester-Versionen ab.

Spaß beim Arbeiten
mit und in der Natur

Minigärtner Wahlwies starten im Herbst

Hegau. Wie pflanzt man Erd-
beeren? Was heißt mulchen?
Und wie oft muss man gießen,
damit etwas wächst? Bei den
»Europa Minigärtnern« lernen
Kinder die Theorie und Praxis
des Gärtnerns kennen. Im Jahr
2013 rief Bettina Gräfin Berna-
dotte von der Blumeninsel Mai-
nau das Projekt ins Leben. In
diesem Herbst startet auch in
Wahlwies eine Minigärtner-
Gruppe. Begleitet von einer
Teamleiterin besuchen die klei-
nen Naturfreunde einmal im
Monat Gartenbaubetriebe,
Kräuter- oder Obsthöfe in der
Region, um den GärtnerInnen
über die Schulter zu schauen
und selbst aktiv mitanzupa-
cken. Kinder im Alter von acht
bis elf Jahren sind herzlich ein-
geladen, sich anzumelden und
selbst zu Garten-Experten zu
werden.

Die Minigärtner treffen sich
über einen Zeitraum von zwei
Jahren, jeweils nachmittags für
etwa zwei Stunden. Das Pro-
gramm ist so bunt und vielfältig
wie die Arbeit im Garten selbst:
vom Gemüse pflanzen über das

Schneiden der Sommerblumen
bis zur Kartoffelernte. Pro Kind
wird ein einmaliges Startergeld
in Höhe von 100 Euro erhoben.
Für den Beitrag erhalten die
Kids ein T-Shirt, ein Minigärt-
ner-Cap und eine Gartensche-
re. Zum Abschluss werden alle
Kinder zu einem Fest auf die
Mainau eingeladen, mit Gar-
ten-Rallye und feierlicher Ur-
kunden-Überreichung durch
Bettina Gräfin Bernadotte, Ge-
schäftsführerin der »Europa Mi-
nigärtner«.

Die gemeinnützige Initiative
»Europa Minigärtner« möchte
Kinder für die Natur und das
Gärtnern begeistern. »Es ist
wichtig, dass Kinder die Natur
als Basis unseres Lebens sowie
die Herkunft gesunder Lebens-
mittel, interaktiv und altersge-
recht aufbereitet, kennenler-
nen«, sagt Bettina Gräfin Ber-
nadotte.

Anmeldung und weitere In-
formationen: Europa Minigärt-
ner gemeinnützige UG, Kon-
takt: Malinda Tröster, Telefon
07531/303286, Malinda.Troe
ster@minigaertner.de.



Seite 16 HegauKurier Mittwoch, 11. September 2019

»Auf die Plätze, fertig, los!« lautete das Motto des
diesjährigen Sommerferienprogramms des Vereins zur Förderung
der Leichtathletik am 9. August. Neun TeilnehmerInnen im Alter
von acht bis elf Jahren absolvierten einen Spiel- und Spaß-Par-
cours, bei dem Lauf-, Sprung- und Wurfdisziplinen im Vorder-
grund standen. Bei hochsommerlichen Temperaturen hatte Trai-
nerin Tatjana Czombera mit dem Helferteam (Svenja und Michel-
le Czombera, Meike Henkel, Angelina Hellfeuer) alle Disziplinen
auf dem »roten Platz« am Hegaustadion vorbereitet, und jeder
Teilnehmer erhielt eine Laufkarte, in der die erzielten Ergebnisse
an den einzelnen Stationen eingetragen wurden. Am Ende wur-
den die erreichten Punkte ausgezählt und der Tagessieger sowie
die Platzierungen ermittelt. Bei der anschließenden Siegerehrung
erhielt jedes Kind eine Urkunde und einen Preis. Bild: Henkel

»So eine ruhige Mannschaft hatte ich noch nie«, be-
schrieb Forstrevierleiter Thomas Hertrich den Rückblick auf das
Baumklettern beim Kinderferienprogramm 2019. Dies galt jedoch
nur für ihn, Forstwirtschaftsmeister Gert Schneider oben in der
Krone der etwa 25 Meter hohen Eiche im Stadtwald Engen/Dis-
trikt Bubenholz hatte alle Hände voll zu tun. Zwei Jungs hatten
schon Klettererfahrung und waren dementsprechend relaxt bis
frech oben in der Eichenkrone. Auf dem Bild ist von Nervosität in
Kirchturmhöhe nichts zu spüren. Die Kinder unten auf dem Erdbo-
den beschäftigten sich mit der Slackline von Gert Schneider oder
erstellten aus Ästen ein kleines Tipi. Krawall oder lautstarke Indi-
anerkämpfe gab es dieses Jahr nicht. Die Sicherheit ist oberstes
Gebot bei diesem Programmpunkt, weshalb die Verständigung
zwischen »Cockpit und Boden« enorm wichtig ist. Ganz selten
musste Thomas Hertrich die Lautstärke dämpfen. Ein dickes Lob
an die zehn Kinder, die alle Spaß und Kurzweil hatten.

Bild: Forstbetrieb

Von Vorsorgevollmacht
bis Erbrecht

Kostenlose Info-
veranstaltung

Engen. Zu einem kostenlosen
Vortrag zu den Themen »Vor-
sorgevollmacht, Patientenver-
fügung, Erbrecht« wird am
Mittwoch, 18. September, um
19.30 Uhr in den Cube Engen,
Robert-Bosch-Straße 1, einge-
laden. Referenten sind Armin
Bräuning, Spezialist für Ruhe-
standsplanung FH, und Sascha
Keller, Fachanwalt für Erb-
recht. Anmeldungen unter Tel.
07733/6900, info@brafin.de
(Teilnehmerzahl begrenzt).

Es kann schnell passieren:
Durch Krankheit oder Unfall
können Menschen zum Be-
treuungsfall werden - zeitwei-
se oder auf Dauer. Wer ent-
scheidet dann über Vermögen,
medizinische Behandlungen
oder bei Selbstständigen über
das Unternehmen? Die Teil-
nehmer erfahren, wie sie ver-
hindern können, dass ein
Fremder über Vermögen, me-
dizinische Behandlungen oder
Unternehmen entscheidet
oder ihr Partner nicht mehr frei
handeln darf. Und: Warum Irr-
tümer zu Erbrecht Streit verur-
sachen und richtig Geld kosten
und wie man das verhindern
kann.

Netzwerk
für Unternehmerinnen

Treffen
Engen. Seit Dezember 2018

treffen sich Unternehmerinnen
aus dem Großraum Engen und
Hegau regelmäßig zum Aus-
tausch. Diese Treffen bieten
Gelegenheit, das eigene Un-
ternehmen vorzustellen, Kon-
takte zu knüpfen und Syner-
gien zu schaffen. Unter ande-
rem werden immer wieder
spannende und interessante
Kurzvorträge zu den unter-
schiedlichsten Themen ange-
boten. Ein reger Austausch un-
ter den Unternehmerinnen fin-
det ebenfalls in der eigens
hierfür eingerichteten Face-
book-Gruppe statt.

Alle interessierten Unterneh-
merinnen sind herzlich zum
nächsten Treffen am Mitt-
woch, 18. September, um
18:30 Uhr in die Raststätte He-
gau West eingeladen. Um An-
meldung bei Silvia Hahn wird
gebeten. Sie steht auch für Fra-
gen und weitere Informatio-
nen zur Verfügung: Tel. 0151/
29142444, Mail: info@silvia-
hahn.de.

Blickpunkt
Geschäftsleben
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Bereits zum 12. Mal boten sieben Trainer des Jugendcircus Casanietto unter Leitung von Chris-
tiane Schlenker drei Tage Mitmachzirkus vom 20. bis 22. August im Bürgerhaus Zimmerholz an. Bei 60
Anmeldungen konnten zum ersten Mal nicht alle Kinder aufgenommen werden, aber 40 Kinder zwi-
schen sieben und 13 Jahren haben wieder drei tolle Tage verbracht. Mit viel Spaß und Einsatz trainierten
die jungen Nachwuchsartisten in jeweils zwei Disziplinen aus den Bereichen Akrobatik, Balance,
Clownerie und Jonglage. Gemeinsame Spiele wie Menschenhalma und Zombieball und die Vesperpau-
sen mit Gemüsesticks, Melone und Salzstengel gehörten ebenso zum Programm wie Zeit für das freie
Training an den Zirkusgeräten, die nicht für den Auftritt ausgewählt worden waren. Am Donnerstag
wurden die Kinder beim Duft des selbstgemachten Popcorns, für das sie schon eifrig Tüten bemalt hat-
ten, auf die abschließende Show eingestimmt. Unter dem Motto »Wenn ich mal groß bin« präsentierten
die neuen Circusstars ein einstündiges Programm: Mutige Fakire zeigten Kunststücke auf Scherben und
Nagelbrett, die Schornsteinfeger balancierten über Drahtseil und Turnbänke, Feuerwehrleute turnten
auf ihren Leitern und die Schwimmakrobaten zeigten tolle Pyramiden. Auch bei den schwierigen Diszipli-
nen wie Balljonglage und Diabolo gab es erstaunliche Fortschritte. Dieses Jahr wurde auch erstmals In-
klusion beim Mitmachzirkus praktiziert: Die siebenjährige Laureen mit Downsyndrom wollte zwar bei
der Show nicht auf die Bühne, hatte sich aber drei Tage lang mit viel Freude inmitten der Zirkusartisten
vergnügt. Das zahlreich erschienene Publikum war begeistert und spendete Artisten und Trainern gro-
ßen Beifall. Bild: Schlenker

Auch dieses Jahr nahm der Hundesportverein Engen am Sommerferienprogramm der Stadt teil
und konnte sich wieder darüber freuen, dass der »Hundeführerschein« mit 25 Kindern komplett ausge-
bucht war. Neben einem Nachmittag mit viel Spaß und Freude für die Kinder ist es das erklärte Ziel des
Vereins, durch die kindgerechte Vermittlung von Fachwissen die Kinder im Umgang mit Hunden so gut
vorzubereiten, dass sie die Körpersprache von Hunden lesen, das richtige Verhalten ihnen gegenüber
und den respektvollen Umgang erlernen, um so das Risiko von durch Fehlverhalten verursachten Beiß-
vorfällen zu minimieren. »Aus diesem Grund wird man bei uns auch niemals Bilder von Hunden mit zig
Kinderhänden auf den Köpfen sehen, denn genau solche Situationen führen sehr oft zu Abwehrschnap-
pen der gestressten Hunde«, so die Vorsitzende Melissa Schaaf. Auch wenn die HSV-Hunde und viele an-
dere es vielleicht »ertragen gelernt« hätten, wenn man sich über sie beugt, sie umarmt und ihnen den
Kopf tätschelt, gebe es dennoch viele andere, bei denen dies nicht der Fall sei. Und wie sollten Kinder ver-
stehen, dass man ihnen einerseits erkläre, dass zum Beispiel eine Umarmung für Hunde nicht die gleiche
Bedeutung wie für Menschen habe, sie es aber dennoch ständig machen dürften, so Schaaf. »Einfach nur
verbieten, fördert aber weder Verständnis noch dass die Kinder sich daran halten. Deshalb zeigen wir
den Kindern, wie man bei den verschiedenen Hunden erkennen kann, welche Berührungen ihnen ange-
nehm sind, wann es zu viel ist und wie man dann reagieren sollte«. Weitere Themen sind die Domestika-
tion des Hundes, die Entwicklung der unterschiedlichen Rassen sowie die Anatomie des Hundes. Am
Ende bekam jedes Kind eine Urkunde zum bestandenen »Hundeführerschein« mit einem Foto von sich
und dem ausgesuchten Lieblingshund als kleine Erinnerung mit nach Hause. Bild: Hundesportverein

Musikschule Engen

Kindgerecht
Musik erleben

Engen. Die Musikschule En-
gen lädt Eltern und deren Kin-
der im Alter zwischen 15 Mo-
naten und vier Jahren zu den
neuen »Musikgarten«-Kursen
ein. Beim »Musikgarten«-Kon-
zept handelt es sich um die
Idee, Kindern und deren Be-
zugspersonen auf spielerische
Weise den ersten Kontakt mit
Musik in einer Gruppe zu er-
möglichen. Einmal pro Woche
treffen sie sich, um kindgerecht
Musik zu erleben. Es wird ge-
meinsam gesungen, getanzt,
musiziert und geklatscht. Die
Lieder, Sprechverse, Finger-
und Bewegungsspiele, Tänze
und Kreisspiele sollen dazu bei-
tragen, die Entwicklung des
Kleinkindes zu fördern. Darü-
ber hinaus werden den Eltern
Beispiele vermittelt, wie sie mit
ihren Sprösslingen zu Hause
Spaß an der Musik haben kön-
nen.

Wer mitmachen möchte,
kann sich telefonisch unter
07733/501888 informieren
oder anmelden und zur ersten
kostenlosen Schnupperstunde
kommen. Diese finden am
Donnerstag, 12. September,
um 16.30 Uhr für Kinder ab
drei Jahren und am Freitag, 13.
September, um 10.30 Uhr für
Kinder ab 15 Monaten in den
Räumen der Musikschule En-
gen, Engen, Klostergasse 15
(zweites Obergeschoss), statt.
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Abwasserzweckverband Hegau-Süd

- Öffentliche Bekanntmachung -
des Beschlusses der Verbandsversammlung vom 12. Juli 2019 über die Feststellung des Jahresabschlusses 2018 des Abwas-
serzweckverbandes Hegau-Süd gemäß § 16 Absatz 4 Eigenbetriebsgesetz:

I. Feststellungsbeschluss

Der Jahresabschluss des Abwasserzweckverbandes Hegau-Süd für 2018 wird wie folgt festgestellt:

Euro
1.1 Bilanzsumme 23.483.444,78

1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf
- Anlagevermögen 21.108.481,00
- Umlaufvermögen 2.374.963,78

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
- Sonderposten für Investitionszuschüsse 1.547.624,00
- Rückstellungen 49.300,00
- Verbindlichkeiten 21.886.520,78

1.2 Jahresgewinn / Jahresverlust 0,00

1.3 Summe der Erträge 5.071.375,20

1.4 Summe der Aufwendungen 5.071.375,20

2. Der Verbandsvorsitzende wird für das Wirtschaftsjahr 2018 entlastet.

II. Uneingeschränkter Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss des Abwas-
serzweckverbandes Hegau-Süd, Singen (Hohentwiel), den gesetzlichen Vorschriften, den ergänzenden landesrechtlichen Vor-
schriften und den ergänzenden Bestimmungen der Verbandssatzung und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage
des Zweckverbandes. Der Lagebericht steht im Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild
von der Lage des Zweckverbandes und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Stuttgart, 24.Juni 2019

invra Treuhand AG

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

gez. Jürgen Tschiesche, Wirtschaftsprüfer

gez. Marius Henkel, Wirtschaftsprüfer

III. Öffentliche Auslegung

Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2018 liegen in der Zeit vom
30. September bis 11. Oktober 2019
zur öffentlichen Einsichtnahme bei den Stadtwerken Singen, Grubwaldstraße 1, Obergeschoss, Zimmer 17, während der Ge-
schäftszeiten Montag bis Freitag, 08.30 bis 12.00 Uhr, sowie Montag bis Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr aus.

Singen (Hohentwiel), 12. Juli 2019

Bernd Häusler, Oberbürgermeister (Verbandsvorsitzender)
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Von Comedy über
Musik bis Brauchtum

Vom 13. bis 16. September
Sichelhenke in Leipferdingen

Hegau. Der Männergesang-
verein 1871 Eintracht Leipfer-
dingen lädt zur 37. Sichelhenke
von Freitag, 13. September, bis
Montag, 16. September, ein.
Dem Buure-Vesper am Frei-
tagabend um 18 Uhr und Co-
medy mit der »Villinger Kume-
die« unter dem Titel »»Die
Welt ist bekloppt, und wir
auch!« um 20 Uhr (Karten sind
für 16 Euro in Leipferdingen
bei der Landmetzgerei Hall-
Wimmer, Bäckerei Dullenkopf,
BlumenManufaktur und unter
vorverkauf@mgv-leipferdinge
n.de erhältlich) folgt am Sams-
tagabend ab 19.30 Uhr ein
Chorkonzert mit dem MGV
und vier Gastvereinen, Bie-
ranstich und Dreschflegeln für
jeden sowie Unterhaltung mit

der Gruppe »Die Feierei - Blas-
musik klein aber fein«.

Am Sonntag finden nach dem
Erntedankgottesdienst (um
9.45 Uhr in der Pfarrkirche St.
Michael), dem Frühschoppen-
konzert ab 11 Uhr in der Ge-
meindescheuer unter Mitwir-
kung des MV »Polyhymnia«
Leipferdingen und dem reich-
haltigen Mittagstisch schließ-
lich ab 14 Uhr Brauchtumsvor-
führungen und Unterhaltung
mit dem Musikverein Wiechs
am Randen statt. Nach dem
Seniorentreff und Kindernach-
mittag am Montag um 15 Uhr
klingt das Fest ab 17.30 Uhr
mit dem Handwerkervesper
und ab 19 Uhr mit einem ge-
mütlichen Hock mit den »Sau-
stall Musikanten« aus.

Die Sieger der Mannschaftswertung: (von links) Silke Wachter,
Fabian Kefer und Michaela Wehrle. Bild: Hundesportfreunde

HSF räumte ab
Verbandsmeister 2019

in der Mannschaftswertung Team-Test

Welschingen. Die Hunde-
sportfreunde Hegau-Wel-
schingen (HSF) konnten auch
in diesem Jahr an die guten Lei-
stungen der Vorjahre anknüp-
fen. Mit einem starken Mann-
schaftsteam von neun Hunde-
führern stellten sie sich der He-
rausforderung der Verbands-
meisterschaft Team-Test des
Südwestdeutschen Hunde-
sportverbands (swhv). Bei ei-
nem Teilnehmerfeld von 88
Hundesportteams konnten
vom HSF wieder die vorderen
Ränge belegt werden. Für die
Ermittlung der Mannschafts-
wertung werden die Punkte
der drei Besten einer Mann-
schaft herangezogen. Hier ver-
halfen Michaela Wehrle mit
Mops Gustav, Silke Wachter
mit Mischling Balou und Fabian
Kefer mit Labrador Pablo der
Mannschaft des HSF zu Platz 1
in der Mannschaftswertung.

Ein grandioser Erfolg konnte
von Michaela Wehrle mit
Mops Gustav verzeichnet wer-
den. Sie erreichten Platz 3 in
der Einzelwertung und konn-
ten somit das Treppchen er-

klimmen. Es ist ein seltenes
Bild, diese Rasse im Hunde-
sport so weit vorne laufen zu
sehen. Aber auch die restlichen
Teilnehmer des HSF konnten
mit sehr guten Platzierungen in
den Einzelwertungen aufwar-
ten: Michaela Wehrle mit Gus-
tav Platz 3 (147 Punkte), Silke
Wachter mit Balou Platz 5 (145
Punkte), Fabian Kefer mit Pa-
blo Platz 7 (144 Punkte), Car-
men Kamenzin mit Aaron Platz
11 (143 Punkte), Laura Grund-
müller mit Ace und Henning
Baldauf mit Maja Platz 17 (142
Punkte), Lena Holzäpfel mit
Amy Platz 34 (138 Punkte) und
Vanesa Strasser mit Hillary
Platz 66 (120 Punkte).

Nur vier Jahre nach Vereins-
gründung ist es dem HSF ge-
lungen, mit viel Training und
tollen Hundeführern und Hun-
den sich auf dem sportlichen
Sektor zu etablieren und wie-
derholt sehr gute Leistungen in
allen angebotenen Sportarten
innerhalb des Vereins zu er-
bringen.

Infos unter: www.hundespo
rtfreunde-hegau.de.
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Tauschmarkt »Rund ums Kind«
Am 21. September in der Hardberghalle Worblingen

Hegau. Am 21. September
findet von 10 bis 12 Uhr
(Schwangere mit Mutterpass
können bereits um 9.30 Uhr
eingelassen werden) in der
Hardberghalle in Worblingen
der Tauschmarkt »Rund ums
Kind«, veranstaltet von der
Frauengemeinschaft St. Ste-
phan Arlen, statt.

Annahme ist am Freitag, 20.
September, ab 15 Uhr. Es wird
darauf hingewiesen, dass die
Annahme nur mit einer Num-

mer möglich ist. Pro Anrufer ist
lediglich eine Nummer mög-
lich. Diese wird ausschließlich
telefonisch am Mittwoch, 18.
September, ab 18 Uhr (bis alle
100 Nummern weg sind) ver-
geben - unter folgender Tele-
fonnummer: 0162/6415887.

Angenommen werden nur
gut erhaltene Herbst-/Winter-
kleidung bis Größe 176, Baby-
ausstattungsartikel, Kinderwa-
gen, Spielzeug und zehn Bü-
cher. Pro Anbieter werden nur

drei Paar Schuhe angenom-
men, keine Möbel und Matrat-
zen.

Die Stückzahl pro Anbieter ist
auf 40 Teile begrenzt. Die
Rückgabe der nicht verkauften
Artikel und die Auszahlung er-
folgen nur am Samstag von 16
bis 16.30 Uhr.

Nicht abgeholte Gegenstän-
de und Beträge sowie 10 Pro-
zent des Verkaufserlöses wer-
den einem guten Zweck zuge-
führt.

TG Welschingen

ZUMBA®Fitness-
Morgenkurs

Welschingen. Nach dem
Motto »Sport am Morgen ver-
treibt Kummer und Sorgen«
findet ab 13. September der
»ZUMBA®Fitness-Morgen-
kurs« der TG Welschingen im-
mer freitagmorgens um 8.30
Uhr im Gymnastikraum des
Kindergartens Welschingen
statt.

Tanja Klöpfer freut sich auf
alle begeisterten SportlerIn-
nen, die mit viel Power und
Spaß in den Tag starten möch-
ten.
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Am vierten Spieltag
erste Saisonniederlage

Hegauer FV unterlag in der Landesliga Stockach 4:2

Hegau. Der Hegauer FV kas-
sierte am vierten Spieltag beim
Gastspiel in Stockach seine ers-
te Saisonniederlage in der Lan-
desliga. 4:2 unterlag die perso-
nell dezimierte HFV-Elf am
Ende. Die Vorzeichen waren
schon vor dem Spiel nicht die
besten, denn mit Stärk, Toth,
Greco, Care, Jeckl und Ranzen-
berger standen sechs Stamm-
kräfte für das Spiel nicht zur
Verfügung.

HFV-Coach Ronny Warnick:
»Das war heute kein gutes Spiel
von uns. Wir waren viel zu pas-
siv und sind nie wirklich in die
Zweikämpfe gekommen«.

Der VfR Stockach ging bereits
in der neunten Minute aus ab-
seitsverdächtiger Position
durch Tule in Führung. Die
Hausherren machten weiter
Druck und ließen die HFV-Elf
nicht ins Spiel kommen. In der
15. Minute hatte VfR-Stürmer
Henkel die große Chance, auf
2:0 zu erhöhen. Sein Kopfball
landete jedoch in den Armen
von HFV-Torhüters Büche. Nur
zwei Minuten später das erste
Lebenszeichen der Gäste: Diet-
mar Roth kreuzte völlig frei vor
dem VfR-Gehäuse auf, zielte
und verfehlte das Tor sehr
knapp (17.). Danach wurden
wieder die Stockacher gefähr-
lich, die sich vor allem durch
Zulji einige Torchancen heraus-
spielten. Das 2:0 in der 33. Mi-
nute war daher nicht unver-
dient. Henkel nutzte seine

Schnelligkeit aus und platzierte
den Ball ins untere Eck. Kurz da-
rauf glänzten die Gäste in Per-
son von Markus Müller, der aus
etwa 20 Metern zum Abschluss
kam und den Ball trocken ins
Netz setzte.

Die Heimelf erholte sich je-
doch schnell und machte in der
44. Minute durch Torjäger
Henkel das 3:1. HFV- Torhüter
Büche sah in der Szene nicht gut
aus.

Zu Beginn der zweiten Halb-
zeit gab es auf beiden Seiten
wenige Torchancen. Der VfR
bestimmte weitgehend das
Spielgeschehen. Nach 64 Mi-
nuten machte an diesem Tag
wieder Henkel den Unterschied
aus, der an Yannick Büche vor-
beizog und mit seinem dritten
Treffer alles klar machte. Die
HFV-Elf gab sich aber nicht ge-
schlagen. In der 83. Minute
kam sie dann noch einmal he-
ran. Nach starker Flanke von
Braun schraubte sich Peckruhn
am höchsten und verkürzte auf
2:4. Am Ende gewann der VfR
Stockach verdient. Der Hegau-
er FV ist aber als Aufsteiger mit
sieben Punkten nach dem vier-
ten Spieltag voll im Soll.

Am kommenden Sonntag, 15.
September, ist um 15 Uhr die
SG Walbertsweiler-Rengets-
weiler auf dem Sportplatz in
Welschingen zu Gast.

Das Kreisliga-A-Team des
Hegauer FV gewann am zwei-
ten Spieltag in einer torreichen

Begegnung bei der SG Heu-
dorf-Honstetten mit 2:7. Care
(14.) und Schneider (18.) sorg-
ten für eine frühe Führung, ehe
Schädler nach einer halben
Stunde der Anschlusstreffer ge-
lang. Peckruhn traf vor der Pau-
se zum 1:3 (39.). Mit zwei wei-
teren Treffern in der 56. und
70. Minute schaffte er seinen
ersten Hattrick beim HFV. Dann
war wieder Schädler mit dem
2:5 für die SG an der Reihe
(80.), ehe erneut Peckruhn mit
seinem vierten Treffer (86.) und
Greco (88.) für den hohen Aus-
wärtssieg sorgten.

Am kommenden Samstag,
14. September, geht es nach
Kreenheinstetten, um 16 Uhr
kommt es zur Begegnung ge-
gen die SG Buchheim-Altheim-
Thalheim/Kreenheinstetten-
Leibertingen.

Auch das Kreisliga-B-Team
des Hegauer FV war am Wo-
chenende erfolgreich. Im Derby
bei der SG Tengen-Watterdin-
gen gab es einen 1:2-Auswärts-
sieg. Die Gastgeber gingen
durch Maier kurz vor der Pause
in Führung (44.). Gantner glich
zu Beginn der zweiten Hälfte
postwendend für den Hegauer
FV aus (46.). Will traf in der 64.
Minute zum 1:2, was am Ende
auch der Siegtreffer war.

Am kommenden Samstag
steht auf dem Sportplatz in Bin-
ningen erneut ein Nachbar-
schafts-Derby an. Um 16 Uhr ist
der SV Riedheim zu Gast.
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Eine Runde weiter
HFV-Frauen schlugen Radolfzell
im Südbadischen Vereinspokal

Hegau. Das Frauen-Regio-
nalliga-Team des Hegauer FV
steht in der zweiten Runde des
Südbadischen Vereinspokals
der Frauen. Der Titelverteidi-
ger gewann mit 6:1 beim Lan-
desliga-Aufsteiger BSV Nord-
stern Radolfzell.

Der Aufsteiger aus Radolfzell
ging hochmotiviert in die Partie
und wollte es dem Favoriten
mit einer kompakten, sehr en-
gagierten Spielweise so schwer
wie möglich machen. So gab es
zunächst wenige Räume für die
HFV-Elf. Den ersten Warn-
schuss in Richtung BSV-Tor
gab Vanessa Fechtel ab (14.
Minute). BSV-Torhüterin Sa-
rah Heinke parierte einen
Schuss von Valorine Cheboh
zur Ecke (16.). HFV-Spielfüh-
rerin Luisa Radice setzte den
Ball knapp neben das Tor (20.)
und eine Riesenchance von
Malin Feldt wurde gerade noch
auf der Linie des Radolfzeller
Tors geklärt (28.).

Kurz darauf steckte Nadine
Grützmacher auf Luisa Radice
durch, die sich diese Möglich-
keit zum 0:1 (30.) nicht entge-
hen ließ. Nur zwei Minuten
später bediente Malin Feldt mit
einem herrlichen Zuspiel Luisa
Radice, die zum 0:2 traf. Aus
dem Nichts heraus durften

dann die Gastgeberinnen ju-
beln. Bei einem Schuss von
Scholz aus 25 Meter stand
HFV-Torhüterin Teresa Straub
zu weit vor ihrem Tor - 1:2
(40.).

Kurz nach Wiederanpfiff er-
zielte Maren Hasenfratz, nach
schönem Rückpass von Nadine
Grützmacher, ihr erstes Pflicht-
spieltor für den HFV (48.). In
der 58. Minute stand Nadja Sa-
bellek im Anschluss an einen
Eckball genau richtig und er-
höhte auf 1:4. Nadine Grütz-
macher traf per Kopfball zum
1:5 (64.).

Bei der einzigen Nordstern-
Chance im zweiten Abschnitt
durch Krause war Hannah Kel-
ler im HFV-Tor auf dem Posten
(72.). Aurora Castiglione sorg-
te mit einem verwandelten
Foulelfmeter für das 1:6 (88.),
was dann auch das Endergeb-
nis bedeutete.

Mit etwas Anlaufschwierig-
keit erfüllte der Titelverteidiger
am Ende seine Pflichtaufgabe
souverän.

Am kommenden Sonntag,
15. September, geht es für die
HFV-Elf in der Regionalliga Süd
weiter. Um 13 Uhr kommt der
bisher ungeschlagene Tabel-
lenführer SC Freiburg 2 ins En-
gener Hegaustadion.

TV Engen

Kursangebote
Engen. Der TV Engen startet

mit vier Kursangeboten (Zum-
ba Dienstag und Donnerstag
18.30 Uhr, Yoga Mittwoch-
morgen 8.15 sowie 10 Uhr,
Yoga Mittwochabend 18.30
sowie 20.30 Uhr, Strong by
Zumba Freitag 19.30 Uhr) erst
in der 38. Kalenderwoche ab
dem 16. September ins neue
Sportjahr.

In allen Angeboten gibt es
noch wenige Restplätze.

Informationen und Anmel-
dungen bitte über die Ge-
schäftsstelle bei der Vorsitzen-
den Marita Kamenzin, Tel.
07733/9771847 (Anrufbeant-
worter vorhanden) oder per
Mail an geschaeftsstelle@tv-
engen.de.

Umweltdetektiv-Lehrgang
Noch Plätze frei vom 11. bis 13. Oktober

im Naturfreundehaus Feldberg

Hegau. Jugendliche ab 14
Jahren, die eine Kinder- oder
Jugendgruppe leiten oder In-
teresse daran haben, können
sich jetzt noch zum Jugendlei-
terlehrgang der Naturfreunde-
jugend vom 11. bis 13. Okto-
ber im Naturfreundehaus Feld-
berg anmelden. Auf dem Pro-
gramm steht die Erkundung
der Natur mit allen Sinnen. Ge-
meinsam tauchen die Teilneh-
mer in die Geheimnisse der
Tier- und Pflanzenwelt des
Schwarzwalds ein und lernen
spielerisch, wie man mit nur
wenigen Hilfsmitteln Kinder
und Jugendliche für die Natur
begeistern kann. Kann man ei-
nen Baum auch mit den Hän-
den erkennen? Wie findet die
Fledermaus bei Nacht ihren
Weg? Wie riecht eigentlich ein
Wildschwein? Statt trockenem
Wissen lernen die »Umweltde-
tektive« verschiedenste Aktio-
nen und Methoden kennen,
um eine Naturerlebnisveran-

staltung spannend zu gestal-
ten. Wald und Wiesen sind vol-
ler Abenteuer und Köstlichkei-
ten, die entdeckt werden wol-
len. Wer nicht hören will, der
darf fühlen - also Augen auf
und immer der Nase nach Rich-
tung Feldberg.

Das Seminar beginnt am Frei-
tagabend und endet am Sonn-
tagmittag. Es dient dem Erwerb
und der Verlängerung der Ju-
gendleiter-Card (JuLeiCa). An-
meldeschluss ist der 27. Sep-
tember. Die Kosten für Mitglie-
der der Naturfreunde betragen
35 Euro (Beitritt jederzeit mög-
lich), Nichtmitglieder bezahlen
45 Euro.

Weitere Infos und Anmel-
dung bei Helen Schüßler, Na-
turfreundejugend Baden,
Fritz-Reichle-Ring 6b, 78315
Radolfzell, Telefon 01575/
8464592, helen.schuessler@
nfj-baden.de oder im Internet:
www.naturfreundejugend-ba
den.de.

Kleider- und Spielzeugbörse
Am Samstag in der Burghalle Riedheim

Hegau. Am Samstag, 14.
September, von 9 bis 11 Uhr,
findet die nächste Börse für
Kinderbekleidung und Zube-
hör in der Burghalle in Ried-
heim statt. Für Schwangere
(unter Vorlage des Mutterpas-
ses) in Begleitung des Partners
ist Einlass ab 8.30 Uhr. Ver-
kauft werden nur saubere, mo-
dische und gut erhaltene
Herbst- und Winterbekleidung
in Größe 50 bis 176 sowie Kin-
derwagen, Kinderautositze,
Umstandsmode und Spiel-
zeuge aller Art. Warenannah-

me ist am Freitag, 13. Septem-
ber, von 14.30 bis 15.30 Uhr,
Auszahlung und Rückgabe der
nicht verkauften Artikel am
Samstag, 14. September, von
16 bis 16.30 Uhr. Für Selbstan-
bieter findet der Aufbau am
Samstag, 14. September, ab 8
Uhr statt.

Zehn Prozent des Umsatzes
fließen einem gemeinnützigen
Zweck zu.

Weitere Infos bei A. Schatz,
Tel. 07739/926233, oder un-
ter www.kleiderboerse-ried
heim.jimdo.com.

TV Engen

Badminton ab
26. September

Engen. Das Badminton-Trai-
ning des TV Engen startet nach
den Sommerferien wieder am
Donnerstag, 26. September,
um 20 Uhr.

Rheuma-Gesprächskreis

Treffen
Engen. Der Rheuma-Ge-

sprächskreis trifft sich morgen,
Donnerstag, 12. September,
um 15 Uhr in der Vinothek
Gebhart.

Interessierte sind herzlich
willkommen.

Weitere Informationen erteilt
Teresa Bach unter Telefon
07733/9969835.
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Onko-Café
mit Autorenlesung
Am 20. September im HBK Singen

Hegau. Im nächsten Onko-
Café am Freitag, 20. Septem-
ber, stellt die Buchautorin Pe-
tra-Alexandra Buhl im Hegau-
Bodensee-Klinikum Singen ihr
gerade frisch erschienenes
Buch »Heilung auf Widerruf -
Überleben mit und nach
Krebs« vor. Sie überstand vor
dreißig Jahren eine schwere
Krebserkrankung und enga-
giert sich seither für die psy-
chosoziale Nachsorge von
Krebskranken. Über 4 Millio-
nen Menschen in Deutschland
sind an Krebs erkrankt. Immer
mehr Menschen haben den
Krebs überstanden.

Doch danach ist nichts mehr
wie vorher, das Leben ist ein
anderes. Vom Langzeit-Über-
leben mit Krebs, den psychi-
schen Gefährdungen, den un-

erwarteten Chancen eines völ-
lig veränderten Lebens und
den vielen ungeahnten Mög-
lichkeiten persönlicher Reife
handelt das Buch von Petra-
Alexandra Buhl. Sie wird im
Rahmen des Onko-Cafés eine
Leseprobe daraus geben.
Gleichzeitig möchte die Auto-
rin auch in den Austausch mit
Betroffenen und Angehörigen
gehen. Beginn des Onko-Cafés
mit Autorenlesung ist um
14.30 Uhr im Onko-Plus-
Raum, zweites Obergeschoss
des Klinikums Singen. Danach
ist Zeit für Fragen. Um Anmel-
dung wird gebeten bei Anja
Dürr- Pucher, Koordinatorin
des Krebszentrums Hegau-Bo-
densee, Tel. 07731/89-1304
(AB), oder per Mail unter anja.
duerr-pucher@glkn.de.

Vortrag im Landratsamt

Thema Schilddrü-
senerkrankungen

Hegau. Die Selbsthilfekon-
taktstelle des Landratsamtes
Konstanz lädt am Dienstag, 24.
September, zusammen mit der
Schilddrüsen-Selbsthilfegrup-
pe um 19 Uhr zum Vortrag mit
dem Thema »Schilddrüsener-
krankungen Hashimoto/Base-
dow - heilbar?« in den Großen
Sitzungssaal des Landratsam-
tes Konstanz, Benediktiner-
platz 1, Konstanz, ein. Dr. med.
Leveke Brakebusch, die ihren
Tätigkeitsschwerpunkt im Be-
reich der autoimmunen Schild-
drüsenerkrankung hat, wird in
ihrem Vortrag über die Ursa-
chen, Diagnostik und Ansatz-
möglichkeiten der Behandlung
und Therapie bei autoimmu-
nen Schilddrüsenerkrankun-
gen, besonders bei Hashimoto-
Thyreoiditis, sprechen. Darü-
ber hinaus wird sie auf die Aus-
wirkungen von Hormon-
schwankungen in den ver-
schiedenen Lebensabschnitten
eingehen. Die Teilnahme ist
kostenlos, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Infos bei der
Selbsthilfekontaktstelle des
Landratsamtes Konstanz (Tel.
07531/ 800-1787 oder E-Mail
an info@selbsthilfe-kommit.de).

Welt-Alzheimertag

Gottesdienst am
22. September

Engen. Ein Gottesdienst zum
Welt-Alzheimertag findet am
Sonntag, 22. September, um
10.30 Uhr in Engen in der
Stadtkirche Maria Himmelfahrt
für pflegende Angehörige,
Pflegekräfte, Ehrenamtliche
und Menschen mit Demenz
statt. Das diesjährige Motto
des Welt-Alzheimertages lau-
tet: »Demenz. Einander offen
begegnen«.

»Für ein gutes Miteinander
brauchen wir Offenheit in un-
serer Gesellschaft. Das gilt
auch ganz besonders in der Be-
gegnung mit Menschen mit
Demenz«, betont die ehren-
amtliche Alzheimer-Beraterin
Maria Elfriede Lenzen. Wichtig
sei es, für ein Wohlbefinden zu
sorgen, Alltagsstrukturen zu
ermöglichen und auch die so-
zialen Kontakte zu fördern. Nur
so sei ein Leben eines Men-
schen mit Demenz in einer gu-
ten Nachbarschaft und zu Hau-
se noch lange möglich. »Men-
schen mit Demenz und ihre
Angehörigen sollen erleben,
dass sie trotz der Erkrankung
akzeptiert werden und dazu-
gehören«, so Maria Elfriede
Lenzen.

Musizieren
für den guten Zweck

Langensteiner Schlosskonzert
am 29. September

Hegau. Für ein weiteres Lan-
gensteiner Schlosskonzert in
Orsingen-Nenzingen zu Guns-
ten des gemeinnützigen Ver-
eins NOTHilfe öffnet die gräfli-
che Familie Douglas am Sonn-
tag, 29. September, um 17 Uhr
ihre Schlosskapelle. Dort kon-
zertiert das renommierte Stutt-
garter Ensemble »Animato« in
der Besetzung Margret Schaal
(Flöte), Hélène Godefroy (Vio-
loncello) und Hildegund Trei-
ber (Klavier). Aufgeführt wer-
den Werke unter anderem von
Mendelssohn, Farrenc und
Bartók. Eintrittskarten zu 15
Euro, Schüler/Studenten 10
Euro, können unter info@not
hilfe-verein.de gebucht oder
über das - auch am Konzerttag
geschaltete - Karten- und Info-
telefon 0160/98224024 be-
stellt werden.

Restkarten sind an der Kon-
zertkasse ab 16 Uhr erhältlich.

Der gemeinnützige NOTHil-
fe-Verein unterstützt Men-
schen in finanzieller Bedräng-
nis - solche, die ein harter
Schicksalsschlag getroffen hat.
Zugleich wendet er sich Men-
schen in gesellschaftlichen
Randgruppenbereichen zu.
Ziel der ehrenamtlichen NOT-
HelferInnen ist es, die Betroffe-
nen aus ihrer akuten Krise he-
rauszuführen und sie fit zu ma-
chen, ihr Leben wieder selbst in
den Griff zu bekommen. Für
alle, die längerfristige und ins-
besondere stationäre Betreu-
ung benötigen, ist mit OASIS
ein sozialpädagogisches Haus
in Planung, dessen Restfinan-
zierung maßgeblich mit Kon-
zerterlösen zu bewerkstelligen
ist. Deshalb verzichten auch
alle auftretenden KünstlerIn-
nen auf ihre Gage.

Weitere Informationen unter
www.nothilfe-verein.de.

Werke von
Claude Debussy

Konzerte im
evangelischen Gemeindezentrum in Aach

Hegau. Am Freitag, 13. Sep-
tember, um 18 Uhr, findet das
vierte Treffen »Einführung ins
Musikhören« mit Karl-Heinrich
Dähn im neuen Gemeindezen-
trum der Evangelischen Kir-
chengemeinde Aach statt.
Hauptthema wird im Hinblick
auf das Kammerkonzert am 15.
September das Werk von Clau-
de Debussy sein. Der Eintritt ist
frei.

Am Sonntag, 15. September,
um 17 Uhr, veranstalten die
Evangelische Kirchengemein-
de Aach und der Deutsche
Tonkünstler-Verband ein Kam-
merkonzert mit dem Klaviertrio
Freudenstadt. Die in der Ge-
meinde bestens bekannten
und beliebten Solisten Nadine
Thomann (Flöte), Jonathan
Nestler (Violoncello) und Mar-
tin Vorreiter (Klavier) werden
Kammermusik von Claude De-

bussy und dem Reutlinger
Komponisten Veit Erdmann-
Abele spielen. Der Eintritt ist
frei, über Spenden zur De-
ckung der Kosten sind die Ver-
anstalter aber dankbar.

Am Sonntag, 22. September,
um 18 Uhr, findet ein außerge-
wöhnliches Konzert im Ge-
meindezentrum der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Aach
statt. Der weltbekannte vielsei-
tige Cellist und Komponist
Friedemann Dähn stellt sich
und seine Arbeit vor. Kurzweil,
aber auch Besinnlichkeit ist an-
gesagt (im Hintergrund mitwir-
kend der Vater Karl-Heinrich
Dähn).

Veranstalter sind auch hier
die Kirchengemeinde Aach
und der Deutsche Tonkünstler-
Verband.

Der Eintritt ist frei, Spenden
sind willkommen.
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Monat August 2019

Eheschließungen
03.08.2019 Kathrin Struller und Tobias Hawelka,

Kettelerstraße 52, Nürnberg
17.08.2019 Tanja Hintner geb. Willuhn und Ronny Sauter

geb. Wenzel, Auf Löbern 18 A, Engen
17.08.2019 Jasmin Franziska Böhm und Stefan Friedrich Wiese-

mann geb. Huber, Hirstenweg 1, Gunningen
22.08.2019 Julia Charlotte Klotzbücher und Christoph Martin

Sessler, Hermann-Hesse-Straße 11, Engen
Zwei weitere Eheschließungen

Sterbefälle
08.08.2019 Doris Mathilde Knor, Maierbachstraße 1, Engen
10.08.2019 Andre Bernhard Leible, Im Winkel 9, Engen
15.08.2019 Max Mutschall, Hermann-Löns-Straße 54, Engen
15.08.2019 Alois Niersberger, Droste-Hülshoff-Straße 5, Engen
17.08.2019 Elisabeth Fath geb. Keller, Oderstraße 29, Gottma-

dingen
18.08.2019 Kurt Lothar Münzner, Neuhewenstraße 2, Engen
Zwei weitere Sterbefälle

Standesamt Engen

Würdevoller Ort
der Erinnerung

Gärtnergepflegte Grabfelder
entlasten Hinterbliebene von der Grabpflege

Engen. Liebevolles Gedenken
in blühender Umgebung bie-
ten auf den Friedhöfen in En-
gen und Welschingen die gärt-
nergepflegten Grabfelder. Sie
heben sich deutlich von den
traditionellen Gräbern in Reih
und Glied ab und fügen sich,
angelegt wie kleine, liebevoll
gestaltete Parklandschaften,
mit ihren würdigen Erinne-
rungsorten harmonisch in das
gewachsene Bild der Friedhöfe
ein. Umrahmt von edlen Ge-
hölzen und Stauden, ver-
schmelzen die einzelnen
Grabstätten ohne Einfassun-
gen mit den kleinen Landschaf-
ten und mit der Rahmenbe-
pflanzung. Noch vor einer Bei-
setzung ist die Grabstätte lie-
bevoll angelegt und bepflanzt,
Grabsteine heben sie anschlie-
ßend als persönlichen Erinne-
rungsort hervor.

Die Friedhofsgärtnerei Blu-
men Weggler kümmert sich
auf den Friedhöfen in Engen,
Welschingen, Aach und Im-
mendingen das ganze Jahr
über um die Anlagen und über-
nimmt die sorgfältige Pflege
der Gräber. Dadurch werden
Angehörige langfristig von der

Grabpflege entlastet.
Die Grabstätten für Sarg- und

Urnenbeisetzungen mit indivi-
duellem Grabstein werden
durchgehend mit Bodende-
ckern bepflanzt und dauerhaft
begrünt. Ist ein zusätzliches
Blumenbeet gewünscht, wird
dieses dreimal jährlich jahres-
zeitlich bepflanzt.

In der Urnengemeinschaft
werden mehrere Urnen beige-
setzt. Ein gemeinschaftliches
Grabmal in Form einer Stein-
stele nimmt die Namen der
Verstorbenen auf. Bei der Ur-
nenbeisetzung am Baum wer-
den die Namen der Verstorbe-
nen an Findlingen oder an ei-
ner gemeinschaftlichen Stein-
stele angebracht.

Mit dem Erwerb einer Grab-
stätte wird ein Dauergrabpfle-
ge-Vertrag mit der Genossen-
schaft Badischer Friedhofsgärt-
ner abgeschlossen, wodurch
die Grabpflege für die gesamte
Laufzeit garantiert wird. Im
Sinne der persönlichen Vorsor-
ge können Interessierte heute
schon für die »Zeit danach«
Regelungen treffen und die
Bestattung im gärtnergepfleg-
ten Grabfeld selbst bestimmen.
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Motto »Glaubenskick«
Vier Wochen

»Onlinekirche Oberer Hegau«

Hegau. Vom 20. September
bis zum 18. Oktober gibt es in
der Seelsorgeeinheit Oberer
Hegau ein spannendes Projekt.
Unter dem Motto »Glaubens-
kick« können Menschen aller
Altersgruppen vier Wochen
lang über den Messenger-
dienst »Threema« an der »On-
linekirche Oberer Hegau« teil-
nehmen. In dieser Zeit wird es
täglich einen erfrischenden Im-
puls in Text und Bild auf das
Smartphone geben. Zudem ist
eine Plattform für seelsorgliche
Kommunikation geplant. Wer
kein Smartphone besitzt, kann
die Impulse bequem per Mail
abonnieren oder sie auf der Fa-
cebook-Seite der Seelsorgeein-
heit finden.

Die Idee zu diesem Projekt
hatte Pastoralassistentin Sylvie
Lohrer, die momentan ihre
Ausbildung im Oberen Hegau
absolviert. »Ich experimentiere
gerne mit neuen Formaten,
wie Kirche und Glaube in unse-
rer modernen Welt präsent
sein können. Über die sozialen
Medien “Glaubenskicks“ in die
Welt zu verschicken und Men-
schen dadurch zu beschenken,
ist eine wunderbare Sache«, so
Sylvie Lohrer im Pressege-

spräch. Unterstützt wird Lohrer
von Fabian Schoch, Lena Jetter
und Dekanatsreferent Man-
fred Fischer. »Super spannend,
solch ein Projekt miteinander
zu entwickeln. Ich bin mir si-
cher, dass es über den Oberen
Hegau hinaus Interesse
weckt«, so der Dekanatsrefe-
rent aus Singen. Und warum
nutzt die Onlinekirche den
Messengerdienst »Threema«?
»Bei Threema sind die Daten
der Nutzer bestmöglich ge-
schützt.

Deshalb nutzt die Erzdiözese
Freiburg seit kurzem aus-
schließlich diesen Dienst für die
verschiedensten Projekte«, so
Fabian Schoch, der Three-
ma-Beauftragter für die Seel-
sorgeeinheit Oberer Hegau ist.

Alle Infos zum Projekt gibt es
auf www.kath-oberer-hegau.
de und auf www.dekanat-he
gau.de. Dort kann man sich
über einen QR-Code oder über
ein Onlineformular bei der On-
linekirche anmelden. Gerne
kann man sich auch per Mail an
Sylvie Lohrer, sylvie.lohrer@
kath-oberer-hegau.de, oder
an Manfred Fischer, manfred.
fischer@dekanat-hegau.de,
wenden.

»Brauchst du einen Glaubenskick?«: In Kürze
gibt es das Projekt »Onlinekirche Oberer Hegau«. Die Macher
freuen sich sehr darauf: (von links) Fabian Schoch, der Threema-
Beauftragte der Seelsorgeeinheit, die Initiatorin des Projektes,
Pastoralassistentin Sylvie Lohrer, und Dekanatsreferent Manfred
Fischer, der das Projekt von Seiten des Dekanats begleitet.

Bild: Seelsorgeeinheit Oberer Hegau

Ev. Kirchengemeinde

Frauensonntag
Engen. »Du bist schön« - so

lautet das Motto des bundes-
weiten Evangelischen Frauen-
sonntages 2019. Die Teilneh-
mer tauchen ein in das Thema
im Gottesdienst, der am 16.
September um 10 Uhr in der
evangelischen Auferstehungs-
kirche in Engen gefeiert wird,
und gehen den Fragen nach:
»Bist Du schön?«, »Was ist ei-
gentlich schön?« und »Was
können Worte oder Blicke alles
bewirken?«.

Im Mittelpunkt steht das Ho-
helied aus dem Alten Testa-
ment (Hld. 1,15-2,17). Der
Text inszeniert Körper, Schön-
heit und Sinnlichkeit in einem
Dialog eines Liebespaares.
»Seien Sie gespannt auf fanta-
sievolle Bilder und schöne Mu-
sik, spannende Fragen und
eine kleine persönliche Aus-
zeit«, lädt das Vorbereitungs-
team alle Interessierten - Frau-
en, Männer und Kinder - herz-
lich ein zum Gottesdienst und
anschließendem gemeinsamen
Austausch bei Getränken und
Gebäck.

Alt-Katholische
Pfarrgemeinde Singen

Eucharistie in
Autobahnkapelle

Engen. Die Alt-Katholische
Pfarrgemeinde feiert am Don-
nerstag, 19. September, um 19
Uhr Eucharistie in der Auto-
bahnkapelle Engen mit musi-
kalischer Begleitung.

Alle, die eine Auszeit unter
der Woche suchen, sind herz-
lich eingeladen.



Mittwoch, 11. September 2019 HegauKurier Seite 25

Jubelkonfirmation
Am 20. Oktober in der Auferstehungskirche

Engen. Die Konfirmation ist
für viele Menschen ein wichti-
ges Ereignis in ihrer Jugend, ein
Übergang von der Kindheit ins
Erwachsenenalter. Für manche
bedeutet sie einen bewussten
Schritt hin zu einem eigenen
Glaubensverständnis. Für an-
dere ist es ein Tag, bei dem sie
an die Kameraden ihrer Kind-
heit und Jugendzeit zu-
rückdenken. Um daran anzu-
knüpfen, möchte die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Engen
2019 wieder eine Jubelkonfir-
mation feiern. Sie findet am
Sonntag, 20. Oktober, um 10
Uhr mit einem Festgottesdienst
in der Auferstehungskirche En-
gen statt. Hinterher können
sich alle Jubilare zu einem ge-
mütlichen Beisammensein im
Gemeindehaus einfinden.

Die Evangelische Kirchenge-
meinde lädt zu diesem Festgot-
tesdienst alle Jubilare der Gol-
denen Konfirmation, also des
Konfirmationsjahrgangs 1969,
und alle »Silbernen Konfirman-
den« des Jahrgangs 1994 ganz
herzlich ein. Da die Jubelkon-
firmation nur alle zwei Jahre
stattfindet, sind auch alle Ju-
belkonfirmanden von 1968
und 1993 herzlich eingeladen.
Außerdem sind der Gemeinde

auch alle anderen Jubelkonfir-
manden, zum Beispiel die der
»Diamantenen Konfirmation«
aus dem Jahrgang 1958/59
herzlich willkommen.

Da nicht alle Adressen der Ju-
belkonfirmanden vorliegen,
bittet die Kirchengemeinde,
andere, gegebenenfalls aus-
wärtige Jubelkonfirmanden
aus diesen Jahrgängen auf die-
sen Termin hinzuweisen. Zur
besseren Planung werden alle
Jubilare gebeten, sich bis 4.
Oktober im Pfarramt (Tel.
07733/8924) anzumelden.

Zeit für Begegnung
Internationales Frauen-Frühstück

am 19. September

Engen. Nach der Sommerpause sind wieder alle Frauen, einhei-
misch, zugezogen oder zugewandert, zum internationalen
Frauen-Frühstück herzlich eingeladen, und zwar am Donners-
tag, 19. September, zwischen 10 und 12 Uhr im katholischen
Gemeindezentrum in Engen. Dort soll bei leckerem Essen Zeit
für Begegnung und Kennenlernen sein. Auch Babys und kleine
Kinder sind willkommen.

Die Teilnahme ist kostenlos,
mitbringen kann man gerne et-
was fürs Büffet (Obst, Kuchen,
salziges Gebäck, Salat) oder eine
kleine Spende. Die Frauen der
Vorbereitungsgruppe freuen
sich auch über Mithelferinnen
beim Herrichten des Saales ab 9
Uhr. Und natürlich hoffen sie,
dass ganz viele Frauen aus En-
gen und Umgebung Zeit und
Lust auf ein gemeinsames Früh-
stück haben, um in entspannter
Atmosphäre zu plaudern und
den Vormittag zu genießen.
Rückfragen bei Jutta Pfitzen-
maier, Tel. 07733/996603.

Wie aus dem »Café Internatio-
nal« das »Internationale Früh-
stück für Frauen« entstand: Von
März 2016 bis September 2017
fand monatlich oder alle zwei
Monate am Donnerstagnach-
mittag ein »internationales Be-
gegnungscafé« im evangeli-
schen Gemeindehaus statt. Hier
konnte man nette Leute treffen,
bei Kaffee, Tee und Kuchen mit-
einander reden und im Spiel
Deutsch lernen. Der Treff richte-
te sich also besonders an die vie-
len neu zugewanderten Flücht-
linge. Es kamen ganze Familien
oder alleinstehende Männer
und Frauen. Mal war ein Musi-
ker zu Gast, mal der Kinderzirkus
»Castanietto«, mal wurde ge-

meinsam Plätzchen gebacken,
Obstsalat gemacht oder gesun-
gen und gespielt.

Nachdem immer mehr Flücht-
linge, besonders die Männer, in
Deutschkurse nach Singen gin-
gen, erschien es den Organisa-
torinnen günstiger, das Treffen
vom Nachmittag auf den Vor-
mittag zu legen, weil dann die
Kinder in Kindergarten oder
Schule waren und die Frauen et-
was mehr Zeit hatten. So wurde
im Oktober 2017 aus dem
»Café International« das »Früh-
stück für Frauen«. Es findet wei-
terhin alle zwei Monate don-
nerstags statt, aber nun zwi-
schen 10 und 12 Uhr im Katholi-
schen Gemeindezentrum En-
gen. Durch den Ortswechsel
konnten mehr deutsche Frauen
angesprochen werden, die gern
die Gelegenheit zu internationa-
ler Begegnung nutzen. Die Zahl
der Teilnehmerinnen schwankt
zwischen 12 und 20.

Weiterhin gibt es bei jedem
Treffen ein kleines Programm,
auf jeden Fall aber das beste, in-
teressanteste und vielfältigste
Frühstück in der Stadt.

Zum Nachkochen haben die
Organisatorinnen einige Re-
zepte gesammelt, die dem-
nächst in einem kleinen Koch-
buch erscheinen werden.

BKids-Treffen

Kinder-Bibel-
Brunch

Engen. Alle Kinder ab fünf
Jahren sind herzlich zum
nächsten BKids-Treffen mit
Kinder-Bibel-Brunch am Sams-
tag, 14. September, von 9 bis
11.30 Uhr ins katholische Ge-
meindezentrum, Hexenwegle
2 in Engen, eingeladen. Ange-
sprochen sind alle Kinder ab
fünf Jahren, die einen tollen
Vormittag verbringen wollen
mit Kinderbrunch, Liedern, ei-
ner spannenden Bibelge-
schichte, gemeinsamem Bas-
teln und Spielen. Dieses Mal
dürfen alle Kinder etwas aus
den Ferien und dem Urlaub
mitbringen (Souvenirs, Mit-
bringsel, Erzählungen und
Ähnliches). Anmeldung wird
erbeten im Pfarrbüro Engen,
Tel. 07733/94080.

90 Jahre wurde Arnold
Maier aus Welschingen am
Mittwoch, 4. September. Er
wurde in Welschingen gebo-
ren. Bürgermeisterstellvertre-
ter Bernhard Maier gratulierte
dem Jubilar und überreichte
die Gratulationsurkunde von
Ministerpräsident Winfried
Kretschmann. Bild: Stadt Engen
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Katholische Kirche

Samstag, 14. September:
Engen: 17.30 Uhr italienischer Ro-
senkranz in der Hauskapelle Son-
nenuhr
Anselfingen: 18.30 Uhr Hl. Messe
Zimmerholz: 18.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 15. September:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für
die Seelsorgeeinheit als Familien-
und Lagermitbring-Gottesdienst
Aach: 10.30 Uhr Wort-Gottes-
Feier
Mühlhausen: 18.30 Uhr Hl. Messe
Welschingen: 9 Uhr Hl. Messe

Kirchliche Nachrichten
Hauskommunion in Engen: Die
nächste Hauskommunion wird am
Freitag, 13. September, gebracht.
Frauengemeinschaft Welschin-
gen: Am Samstag, 14. September,
9 Uhr,veranstaltet die Frauenge-
meinschaft Welschingen für alle in-
teressierten Frauen ein Frühstück in
der Unterkirche und freut sich über
viele Teilnehmerinnen. Die Kosten
für das Frühstück betragen 5 Euro
(inklusive aller Speisen und Geträn-
ke). Zur Kalkulation wird um ver-
bindliche Anmeldung bis Mittwoch,
11. September, unter 6830 oder
503665 gebeten.
Ferienlager-Mitbring-Gottes-
dienst als Familiengottesdienst:
Am Sonntag, 15. September, um
10.30 Uhr, wird herzlich zum Fe-
rienlager-Mitbring-Gottesdienst als
Familiengottesdienst eingeladen.
Anschließend ist das beliebte Kir-
chencafé.
Kolpingsfamilie Engen: Am Sonn-
tag, 15. September, trifft sich die
Kolpingsfamilie Engen um 10.30
Uhr im Familiengottesdienst. Wer
Lust hat, kann sich im anschließen-
den Kirchencafé über die Ferien
austauschen. Um 15.30 Uhr ist ein
weiteres Treffen auf dem Hühner-
brunner Hof bei Familie Mayer zur
Betriebsbesichtigung. Gerne sind
auch neugierige Gäste willkom-
men. Hierfür bitte anmelden per
Email: kolpingsfamilie_engen.de.
Am Samstag, 5. Oktober, richtet
die Koplpingsfamilie Engen um 16
Uhr, wie auch im letzten Jahr, den
Erntedankaltar in der Kirche. Bitte
dazu Blätter, Nüsse und Ähnliches
sammeln. Gerne auch Gemüse aus
dem eigenen Garten mitbringen.
Am Sonntag, 6. Oktober, 10.30
Uhr, findet der Erntedankgottes-
dienst statt und um 17.30 Uhr ist
Abräumen der Gaben.

Nächste Pfarrgemeinderatssit-
zung: Zur nächsten Pfarrgemein-
deratssitzung am Mittwoch, 18.
September, um 19.30 Uhr, wird
herzlich in den Franziskussaal im
Pfarrhaus Engen eingeladen.
Swimmy: »Spaß auf dem Hunde-
platz« haben die Swimmys am
Donnerstag, 19. September, bei ei-
nem »Gegenbesuch« bei den Vier-
beinern auf ihrem Trainingsplatz.
Treffpunkt ist ab 16.30 Uhr beim
Parkplatz am Hundeplatz Engen
(zwischen Engen und Zimmerholz).
Nach einer Vorführung mit den
großen Hunden haben die Teilneh-
mer sicher viel Freude mit den
Welpen, die noch viel lernen müs-
sen. Wer sich traut, darf sie strei-
cheln und mit ihnen spielen. Fragen
werden beantwortet. Abholtaxi:
18.30 Uhr beim Hundeplatz Engen.
ZugfahrerInnen werden am Bahn-
hof abgeholt und auch wieder zum
Bahnhof gebracht.

Ökumenische Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: 11 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst mit Brigitte und Ste-
phan Sauter-Servaes, musikalisch
gestaltet von Franz Meister

Evangelische Kirche
Gottesdienst
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst mit
LiedLupe zum Frauensonntag
(Team), Kindergottesdienst, an-
schließend Kirchencafé

Gemeindetermine/Kreise
Außer den Hauskreisen finden die
Kreise im evangelischen Gemeinde-
haus neben der Kirche statt. Wo
sich die Hauskreise treffen, kann
beim Evangelischen Pfarramt, Tel.
07733/8924, erfragt werden.

Mittwoch: 9.30 Uhr Krabbelgrup-
pe, 17 Uhr Konfiunterricht, 20 Uhr
Senfkorn
Donnerstag: 15 Uhr Mittwoch-
treff, anschließend Besuchsdienst-
kreis
Freitag: 19.30 Uhr Jugendkreis,
19.30 Uhr Sing & Pray
Montag: 20 Uhr Kantorei
Dienstag: ab 14 Uhr Kinderkanto-
rei Jubilate, 17.15 Uhr Jugendkan-
torei, 19.30 Uhr Konfirmanden-El-
ternabend

Christliche Gemeinde
Sonntags: 10 Uhr Gottesdienst,
Kindergottesdienst, Am Bahndamm
3, (www.cg-engen.de)

Kirchliche Nachrichten

- Herr Kurt Ortmayer, Engen, 70. Geburtstag
am 17. September

Unsere Jubilar

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 14. September: Resi-
denz-Apotheke, Poststraße 12, Ra-
dolfzell, Telefon 07732/971160
Sonntag, 15. September: Stadt-
Apotheke Engen, Vorstadt 8, Engen,
Telefon 07733/5257
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst erfah-
ren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf: 0160/
5187715, Tierrettung LV Südbaden,
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell, Tel.
07732/941164

Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an je-
dem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminverein-
barung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin: Pia
Faller
Sozialstation Oberer Hegau St.
Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a, En-
gen, Nachbarschaftshilfe + Dorfhel-
ferinnen-Station, Tel. 07733/8300
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im Haus-
halt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege »Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen, Tel.
07733/5035879
Mobiler Pflegedienst & Tagespfle-
ge Krüger, rund um die Uhr erreich-
bar, Hohenkräher Brühl 11, 78259
Mühlhausen, Tel. 07733/503420
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung, Tel.
07731/958040
Diakonisches Werk des Evang. Kir-
chenbezirks Konstanz, Außenstelle
Engen, Bei der Säge 8a, 78234 En-
gen Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonflikt-Beratung, Migra-
tionsberatung. Telefonische Termin-
vereinbarungen: Montag bis Don-
nerstag von 9-12 Uhr unter 07731/
86080 (Singen) Freitags von 8-11.30
Uhr unter 07733/6340 (Engen)

Psychologische Beratungsstelle
des Landkreises Konstanz, Amt für
Kinder, Jugend und Familie, Außen-
stelle Singen, Maggistr. 7, 78224
Singen, Sprechzeiten: Montag bis
Donnerstag von 8 bis 12 Uhr, 14 bis

16 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr,
Tel. 07531/800-3311
Psychologische Beratungs- und
Behandlungsstelle und Fachstelle
für Suchtprävention und Gesund-
heitsförderung, Hegaustr. 27a, Sin-
gen, tel. Anmeldung Dienstag und
Donnerstag, 07731/61787
pro Familia, Gesellschaft für Fami-
lienplanung, Sexualpädagogik & Se-
xualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di
12-13 Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)

Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/
505235, Betreuungsverein als An-
sprechpartner für gesetzliche Betreu-
ungen, Vorsorgevollmachten und
Betreuungsverfügungen und Cari-
tassozialdienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von 9-12
Uhr, sonst nach Vereinbarung, www.
caritas-singen. de
Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/
oder 0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/He-
gau e.V., Gewinnung, Beratung,
Begleitung ehrenamtlicher gesetzli-
cher Betreuer, Info über Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsverfü-
gung, Büro Singen, Thurgauer Str.
23 a, Tel. 07731 31893, Fax: 07731
948583, E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: Elfriede Ma-
ria Lenzen, Im Scheurenbohl 43, En-
gen, Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialstati-
on, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen u. Hegau e.V.,
Betreuung schwerstkranker und
sterbender Menschen, Hospizdienst
Tel. 07731/31138. Gesprächsange-
bot zu Hospiz- und Palliative Care-
Fragen jeden Dienstag 12.30 bis
14.00 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung. An jedem ersten
Montag Gesprächskreis für Trauern-
de, 18 bis 20 Uhr, Gambrinus 1, ers-
tes OG, Singen.

Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz, Tel.
07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150
Bereitschaftsdienst der Stadtwer-
ke Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 9480-40.

Beratungen + Bereitschaftsdienste

Die Welt des Origami
Mittwochtreff am 12. September

Engen. Der evangelische
Frauenkreis »Mittwochtreff«
kommt morgen, Donnerstag,
12. September, um 15 Uhr im
evangelischen Gemeindehaus

zusammen. Brigitte Zeh aus
Singen wird die Teilnehmerin-
nen in die Welt des Origami
einführen. Gäste sind herzlich
willkommen.
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